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599.-Crystal UHD 4K TV 65 Zoll
GU65AU7179UXZG

•  4K Ultra HD mit 3840 x 2160 Pixel
•  Triple Tuner: DVB-T2, DVB-S2, DVB-C
•  HDR10+, HLG, 50 Hz
•  Smart TV, kompatibel mit Alexa &  Google Assistant
• 3x HDMI, 1x USB, 1x CI+-Slot, WLAN
•  Abmessungen (BxHxT):

ca. 144,9 x 90,6 x 28,2 cm mit Fuß

Angebot gültig vom 20.04. bis 26.04.22

EXPERTEN-

ANGEBOT
DER WOCHE!

Shame on you, ukrainischer 
Botschafter Andrij Melnyk
Für Sigmar Gabriel ist Melnyk ein Verschwörungstheoretiker

Der ukrainische Botschafter Andrij Melnyk scheint regelrecht 
um ein Ende seiner Tätigkeit zu betteln oder er ist tatsächlich 
der Meinung, er hätte Narrenfreiheit in Deutschland. Aber wer 
hat sie ihm gewährt?                          Foto: Wikimedia Commons/

Martin Kraft und Stephan Röhl, 
Freepik.com/starline, Bildmontage: Alexander Wallasch

Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von
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UNFALLINSTANDSETZUNG
� 0171 / 7 54 28 63

(wal.) Ganz ausdrücklich: Es 
soll im Folgenden nicht darum 
gehen, Kritik an der jahrzehnte-
langen Politik von Sigmar Gabri-
el – ehemaliger Außenminister, 
Wirtschaftsminister, SPD-Partei-
chef - zu üben. Denn das habe 
ich anderswo hinreichend ge-
tan – so, wie es meiner Mei-
nung nach Aufgabe der vierten 
Gewalt sein sollte.

Sigmar Gabriel hat jetzt im 
Spiegel einen „Debattenbei-
trag“ geschrieben, der im We-
sentlichen eine Verteidigungs-
schrift für seinen Parteigenossen 
Frank-Walter Steinmeier ist. 
Steinmeier war wie Gabriel Au-
ßenminister der Bundesrepublik 
Deutschland und ist heute ihr 
Staatsoberhaupt.

Der Bundespräsident wollte 
nach Kiew reisen und gemein-
sam mit dem polnischen Amts-
kollegen und weiteren hohen 
Staatschefs in Kiew seine Solida-
rität erklären.

Aber Steinmeier wurde vom 
ukrainischen Präsidenten Se-
lenskyj die Einreise verwehrt. 
Andrij Melnyk, der ukrainische 

Botschafter in Deutschland, 
griff den Bundespräsidenten in 
diesem Zusammenhang zusätz-
lich scharf an.

Melnyks Anwürfe gegenüber 
Steinmmeier hätten dabei kaum 
wuchtiger ausfallen können, ein 
buntes Sammelsurium von An-
schuldigen, Mutmaßungen und 
Beschimpfungen:

„Für Steinmeier war und bleibt 
das Verhältnis zu Russland etwas 
Fundamentales, ja Heiliges, egal 
was geschieht, auch der Angriffs-
krieg spielt da keine große Rolle.“

Und weiter:
„Aus Putins Sicht gibt es kein 

ukrainisches Volk, keine Sprache, 
keine Kultur, und daher auch kei-
nen Staat. Steinmeier scheint den 
Gedanken zu teilen, dass die Ukrai-
ner eigentlich kein Subjekt sind.“

Der Botschafter befindet zu-
dem, dass Feingefühl für Stein-
meier in Bezug auf die Ukraine 
ein Fremdwort sei.

Der zentrale Anwurf von 
Andrij Melnyk liest sich dann so:

„Steinmeier hat seit Jahrzehnten 
ein Spinnennetz der Kontakte mit 
Russland geknüpft. Darin sind viele 
Leute verwickelt, die jetzt in der 
Ampel das Sagen haben.“

Hier muss man sich im Gegen-
zug fragen, welches Spinnennetz 
die ukrainische Regierung ih-
rerseits gesponnen hat, dass ihr 
Botschafter in Deutschland auf 
diese Weise übergriffig wird.

Und was macht der Bundes-
kanzler? Er ist „irritiert“, Olaf 
Scholz sagt Sätze auf, als wäre die 
nette Oma nur bei Kaffeekränz-
chen bei der Nachbarin ausgela-
den worden: „Der Bundespräsi-
dent wäre gerne in die Ukraine 
gefahren. Deswegen wäre es 
auch gut gewesen, ihn zu emp-
fangen.“ Das kann man diplo-
matisch finden. Aber Diplomatie 
ist hier gar nicht erste Aufgabe 
des Bundeskanzlers. Dieses Amt 
ist vor allem eines, das zu Macht-
worten befähigt.

Aber es geschah nichts von 
Seiten des Bundeskanzlers, also 
fühlte sich wohl Sigmar Gabriel 
berufen und schrieb Tage später 
für den Spiegel einen Debatten-
beitrag.

Kurz zu Gabriels aktuellem 
Hintergrund nach seinem Aus-

scheiden aus der aktiven Politik: 
Der Sozialdemokrat ist Vorsit-
zender der Atlantik-Brücke, also 
Vertreter einer deutsch-ameri-
kanischen Freundschaft. Außer-
dem sitzt er heute in einer Reihe 
von Aufsichtsräten und ist Mit-
glied zweier bedeutender Think-
tanks, elitärer Denkfabriken.

Zunächst zeigt Gabriel um-
fänglich Verständnis für die 
emotionale Verfassung des 
Ukrainers in Kriegszeiten. Dann 
aber wird er deutlich:

„Was wir allerdings nicht hin-
nehmen sollten, sind Verschwö-
rungstheorien über die Politik un-
seres Landes und seine Verantwor-
tungsträger.“

Eine gefährlichere Variante 
der Verschwörungstheorien sei 
die Behauptung von Melnyk, 
der Bundespräsident habe in sei-
ner aktiven Zeit als Politiker ein 
Spinnennetz der Kontakte mit 
Russland geknüpft, welches bis 
in die heutige Regierung hinein-
wirkt.

Gabriels Begründung geht 
dann so:

„Spinnennetze dienen bekannt-
lich dem Fang und der anschlie-
ßenden Verwertung der Beute. 
Auf den Punkt gebracht insinuiert 
dieser Vergleich, dass der frühere 
Kanzleramts- und Außenminister 
die Interessenvertretung Russlands 
in Deutschland mitorganisiert ha-
be. Das ist wahrheitswidrig und 
bösartig. Wahr dagegen ist, dass 
der Außenminister Frank-Walter 
Steinmeier gemeinsam mit der da-
maligen Bundeskanzlerin Angela 
Merkel mehr als alle anderen in 
Europa dafür getan hat, die Ukraine 
zu unterstützen. Und deshalb muss 
man der Falschdarstellung öffent-
lich auch dann widersprechen, 
wenn man der Ukraine in der aktu-
ellen Situation nicht nur mit Geld 
und guten Worten, sondern auch 
mit Waffen zur Seite stehen will.“

Nein, man muss nicht die 
gleiche politische Auffassung 
vertreten wie Gabriel. Aber hier 
formuliert der Politiker einmal 
hochprofessionell, deutlich in 
der Sache und diplomatisch im 
Ton.

Im weiteren Verlauf seines De-
battenbeitrags zählt Gabriel ein 
paar Verdienste Steinmeiers auf, 

die seiner Meinung in der Ver-
gangenheit gut für die Geschicke 
der Ukraine waren. Das kann 
man im Einzelnen sicher alles 
diskutieren, hier wirkt es zudem 
ein wenig wie ein nachgereichtes 
Alibi.

Das muss aber gar nicht sein, 
denn die von Gabriel als Un-
verschämtheit empfundenen 
Übergriffigkeiten des Botschaf-
ters Melnyk gegen den Bundes-
präsidenten sind durch nichts 
zu rechtfertigen. Der Respekt 
dem Amt gegenüber muss sich 
Deutschland nicht erst verdie-
nen. Er ist notwendiges, unab-
dingbares Handwerkszeug eines 
jeden Botschafters in Deutsch-
land.

Gabriel wird zum Schluss sei-
nes Beitrags konkret: Er mut-
maßt, wie es zu den ukrainischen 
Übergriffen gegen Steinmeier 
kommen konnte:

Für den Sozialdemokraten ist 
es kein Zufall, dass die massive 
Kritik des ukrainischen Präsi-
denten Steinmeier treffe. Ebenso 
wie Merkel und Macron stehe 
Steinmeier für die Minsker Ver-
träge. Und die hätten als Weg zur 
friedlichen Lösung des Konflikts 
in der Ostukraine eine Art regio-
nale Teilautonomie unter Wah-
rung der Staatszugehörigkeit zur 
Ukraine vorgesehen.

„Exakt diesen Weg will der 
heutige ukrainische Präsident aus-
schließen, denn schließlich hat 
er seine Wahl auch der massiven 
Kritik an seinem Amtsvorgänger 
wegen dessen Zustimmung zu den 
Minsker Abkommen zu verdan-
ken.“

Der Atlantiker Sigmar Gabriel 
kontert also mit harten Geschüt-
zen, indem er Selenskyj vorwirft, 
dieser hätte gewissermaßen 
im Vorraum des Krieges eine 
friedliche Lösung mit Russland 
ausgeschlagen. Ein Aspekt, der 
Gabriels Aufsatz tatsächlich zu 
einem gewichtigen „Debatten-
beitrag“ macht, welchen die Alt-
medien bisher tunlichst vermie-
den haben.

Dabei hätte man es bewenden 
lassen können. Aber der ukrai-
nische Botschafter bettelt regel-
recht um ein Ende seiner Tätig-
keit oder er ist der Meinung, er 
hätte Narrenfreiheit in Deutsch-
land. Aber wer hat sie ihm ge-
währt und was war Melnyks Re-
aktion auf Gabriels Erwiderung?

Per Twitter und als angehef-
teten Tweet schreibt der Bot-
schafter öffentlich an Gabriel:

„Bösartig ist vor allem IHRE @
sigmargabriel & Ihrer SPD-Kumpa-
ne jahrelange Putin-freundliche Po-
litik gewesen, die den barbarischen 
Vernichtungskrieg gegen den Staat, 
Nation, Kultur, gegen Frauen & 
Kinder erst herbeigeführt hat. Die 
Aufarbeitung kommt noch. Shame 
on you“

Dem ist nichts hinzuzufügen. 
Jetzt muss der seit seiner Wahl 
abgetauchte Bundeskanzler Olaf 
Scholz reagieren. Und zwar mög-
lichst schnell weit über seine 
anfänglichen „Irritationen“ hi-
nausgehend.

Andrij Melnyk muss seinen 
Posten räumen. Mindestens 
aber muss der ukrainische Prä-
sident Selenskyj gegenüber sei-
nem Botschafter ein Machtwort 
sprechen. Aber damit wird nicht 
zu rechnen sein, Selenskyj ist 
gerade damit beschäftigt, die 
Ukraine gegen die russische Ar-
mee zu verteidigen.

Alexander Wallasch
Weitere Informationen unter 

www.alexander-wallasch.de.

(Namentlich gekennzeichnete 
Artikel spiegeln nicht die Meinung 
der Redaktion wider und geben im-
mer die Meinung des Autors wie-
der. Wir schätzen unsere Leser als 
erwachsene Menschen und wollen 
ihnen unterschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst eine 
Meinung bilden können. Um die 
Meinung der Autoren nicht zu ver-
fälschen, werden diese Artikel nicht 
zensiert und gekürzt.)

Poster & Plakate 
bis DIN A0 

für kurzfristige Werbemaßnahmen,
Schaufenster, Aufsteller oder zur Dekoration 

an der Wand, einfach ein Klassiker.

Wir drucken Ihre Plakate!
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Notdienste - ServiceNotdienste - Service
Landkreis Hildburghausen

vom 20. bis 27. April 2022vom 20. bis 27. April 2022

Ärzte-Notdienst

Rettungsleitstelle

-  bei lebensbedrohlichen 
Zuständen und Unfällen 
Tel.: 0 36 82 / 4 00 70,

-  dringende ärztliche Haus-
besuche anmelden unter 
Tel.: 116 117 oder 112

Region Hildburghausen/
Schleusingen Eisfeld

Für Notfallbehandlungen - 
Hildburghausen, 
Schleusinger Str. 21 
Kassenärztlicher Notfall-
dienst im Krankenhaus
Sprechzeiten: Mi./Fr.: 16:00 
bis 19:00 Uhr; Sa./So./
Feiertag: 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Krankenhäuser
 
Henneberg Klinik Hild-
burghausen: 03685 / 77 30
Klinikum Suhl: 03681/35-9
Krankenhaus Meiningen: 
0 36 93 / 9 00

Apothekennotdienste
Mi., 20.04.2022
-  Adler-Apotheke Schleu-

singen
-  Linden-Apotheke Held-

burg
Do., 21.04.2022
-  Theresen-Apotheke Hild-

burghausen
Fr., 22.04.2022
-  Marktapotheke Themar
-  Linden-Apotheke Auen-

grund, OT Brattendorf
Sa., 23.04.2022
-  Spangenberg-Apotheke 

im Mega-Center Schleu-
singen

-  Auenapotheke Eisfeld
So., 24.04.2022
-  Apotheke am Markt Hild-

burghausen
-  Wald-Apotheke Masser-

berg/OT Heubach
Mo., 25.04.2022
-  Kloster-Apotheke Schleu-

singen
-  Apotheke am Straufhain 

Streufdorf
Di., 26.04.2022
-  Mohren-Apotheke Röm-

hild
-  Markt-Apotheke Eisfeld
Mi., 24.04.2022
-  Schloßpark-Apotheke 

Hildburghausen

Polizei 110

Polizeiinspektion

Hildburghausen 

0 36 85 / 77 80

Polizeiinspektion Suhl 

0 36 81 / 3 20 00 oder

36 91 96

Feuerwehr 112

Bereitschaftsdienst

Wohnungsgesellschaft

Tel.: 01 71 / 6 57 65 96

Wasser- und Abwasser-

verband

Bereitschaftsdienst bei

Störungen und Havariefällen:

Telefonische Erreichbarkeit 

24 h von Montag bis 

Sonntag 0 36 85 / 79 47-0

und auf der Hompage 

w w w . w a v h . d e 

Strom

Thüringer Energie AG:

Störungs-Nummern

Strom: 03 61 / 73 90 73 90

Erdgas: 08 00 / 6 86 11 66 

Gas

0 36 85 / 7 77 37 55;

08 00 / 6 86 11 66

Für die Richtigkeit der 

Angaben keine Gewähr!

Einverständniserklärung
Ich bin damit einverstanden, das mein Geburtstag, Name und Wohnort in 
der  Südthüringer Rundschau unter der Rubrik „Südthüringer Rundschau 
gratuliert recht herzlich“ im Jahr 2021 veröffentlicht werden darf.

Name: 

Geburtsdatum: Alter:

PLZ/Wohnort:

Datum, Unterschrift

Veröffentlichungen von Geburtstagen
sr. Gerne gratulieren wir Ih-

nen zu Ihrem Ehrentag (ab 60. 
Geburtstag), was jedoch seit 25. 
Mai 2018 Ihrer schriftlichen 
Einwilligung bedarf. 

Deshalb bitten wir Sie, uns 
Ihren Geburtstag selbst mitzu-
teilen. Senden Sie uns einfach 
den mit Ihren Daten ausge-
füllten Coupon per Post an: 

Südthüringer Rundschau, Untere 
Marktstr. 17, 98646 Hildburg-
hausen oder schreiben Sie uns 
eine E-Mail an: buero@sued- 
thueringer-rundschau.de

Bitte haben Sie Verständnis, 
das wir keine Daten per Telefon 
entgegennehmen können.  

Ihr Team der Südthüringer 
Rundschau Hildburghausen
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Sudoku Lösung aus der 15. KW

Aufruf an alle frisch gebackenen Eltern des Landkreises!
In eigener Sache: Wir möchten allen glücklichen Eltern des 

Landkreises die Möglichkeit geben, Ihre Baby-Fotos in unserer 
„Südthüringer Rundschau“ KOSTENLOS zu veröffentlichen. 

Wenn Sie Interesse haben, dann bitten wir Nachfolgendes 
zu beachten: Das Bild sollte uns in höchster Qualität geschickt 
werden. Natürlich können auch Geschwister mit auf das Bild, 
müssen jedoch nicht. Die Einverständniserklärung und die Fo-
tos (jpg-Datei) müssen die Eltern per E-Mail erteilen und uns 
bitte folgende Angaben mitliefern: Vor- und Familienname der 
Eltern, deren Wohnort, Name des Neuankömmlings, Tag der 
Geburt mit Uhrzeit, Gewicht und Größe und, falls Geschwis- 
ter mit auf dem Foto sind, auch deren Namen und Alter. Falls 
die Fotos von einem Fotografen gemacht wurden, benötigen 
wir dessen Vor- und Nachnamen sowie die Zusicherung der 
Bildrechte für unser Medium.

Wir freuen uns auf viele süße Baby-Fotos! 
E-Mail-Kontakt: texte@suedthueringer-rundschau.de

Herzlich
willkommen
im Leben

Herzlich
willkommen
im Leben

ANGEBOT DER WOCHE

Häselriether Str. 9, 98646 Hildburghausen, Tel.: (0 36 85) 79 48 - 40
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Spielsand
25 kg

2,79 €

2,392,39 € €
Nur solange der Vorrat reicht !!
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LADEGERAET

Lösung für das
Kreuzworträtsel
aus der 15. KW

Familienanzeigen

Jahre

die besten Glückwünsche zur

Goldenen Hochzeit
20. April 1972

Das Glück war euch hold,
aus Silber wurde Gold.

Möge euch das Leben nun auch
weiterhin Gesundheit, Glück und Freude

geben. Das wünschen wir euch
von ganzem Herzen!

      Unseren lieben Eltern

Adelheid & Gerhard
Kuhles

Eichenberg, im April 2022

Silke, Swen mit Kristin,
Lisa mit Kevin, Celine mit Kerim,
Melissa mit Tom, Malte & Maren
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Blutspendetermine
Suhl. Das Institut für Transfusions-

medizin Suhl führt folgende Blutspen-
determine durch:

-  Donnerstag, 21. April 2022, 16.30 bis 
20 Uhr: Westhausen, Gaststätte „Zur 
schwarzen Rose“, Hauptstr.105,

-  Dienstag, 26. April 2022, 16.30 bis 
19 Uhr: Harras, Gaststätte „Grüner 
Baum“, Eisfelder Str. 2; 17 bis 20 Uhr: Streufdorf, Grundschule, 
Straße der Jugend 7, 

-  Mittwoch, 27. April 2022, 16.30 bis 20 Uhr: Haina, Gasthaus 
„Zur Eisenbahn“, Hainaer Dorfstr. 1.
Hinweise: Mund-Nasen-Schutz-Pflicht – auch während der 

Blutspende! Eine Blutspende nach Corona-Schutzimpfung ist be-
reits am nächsten Tag wieder möglich.

Vielen Dank an all unsere Spender für die zahlreiche Unterstüt-
zung während unserer Blutspendetermine! 

Persönlich.
Fair.
Sicher.

gemeinnützige GmbH

Was tun gegen die 
Heizkostenexplosion?

(djd-k). Viele Senioren be-
sitzen ein Eigenheim, das lang-
sam in die Jahre kommt. Das 
trifft auch auf die Heizung zu, 
die häufig schon 20 oder mehr 
Jahre im Einsatz ist und nicht 
mehr besonders effizient ar-
beitet. Dazu kommen enorme 
Preissteigerungen am Ener-
giemarkt, nicht nur durch die 
jährlich steigende CO2-Steuer. 
Wenn eine neue Heizung oder 
die Reparatur der Heizanlage 
zu tiefe Löcher ins Budget rei-
ßen würde, kann eine Immo-
bilienverrentung, etwa bei der 
Deutsche Leibrenten Grund-
besitz AG, eine Option sein. 
Das Frankfurter Unternehmen 
kauft Immobilien von Seni-
oren ab 70 Jahren. Sie dürfen 
bis zum Lebensende in ihrem 
Zuhause wohnen bleiben und 
erhalten eine lebenslange mo-
natliche Rentenzahlung. Mehr 
Infos gibt es unter www.deut-
sche-leibrenten.de.

Bei der Immobilienverrentung 
dürfen Senioren bis zum Lebens-
ende in ihrem Zuhause wohnen 
bleiben und erhalten eine le-
benslange monatliche Renten-
zahlung.
Foto: djd-k/Deutsche Leibrenten 
Grundbesitz/Sonja Brüggemann

Spendenkonto:

Kreissparkasse Hildburghausen 

IBAN: DE 06840540401110101011

BIC: HELADEF1HIL

Kennwort: Rundschau unterstützen

Bitte unterstützen Sie die

Südthüringer Rundschau

Frühlingsträume  
drängen sich ans Licht

Dr. Gerhard Gatzer

Am Kirschenbaum erwachen Frühlingsträume,
im Wipfel zeigt der Lenz schon sein Gesicht.

Wo überall die zarten Knospen sprießen,
da drängt nun Leben kühn ans Licht.

 
Der Kuckuck ruft die Aue zum Erwachen
und schlägt jetzt Frohsinn in die Welt.

In mein Gemüt, da steigt ein frohes Lachen,
wenn´s mich umarmt: Das Blau vom Himmelszelt.

 
Die Vögel steigen wieder auf und schwärmen,

den Auferstehungsfreudentanz.
Schon schwingt der Stare, Drosseln Frühlingslärmen,

in meine Seele mit Rasanz.
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Corona: Diesmal läuft es andersrum
(ph). Seit zwei Jahren beobach-

ten wir, dass immer dann „Maß-
nahmen“ verschärft worden sind, 
wenn die „Fallzahlen“ schon auf 
dem Weg nach unten waren. So 
konnte man behaupten: Seht 
her, wie gut unsere Maßnahmen 
wirken. Diesmal werden die Maß-
nahmen abgeschafft und wieder 
ist der saisonübliche Rückgang zu 
beobachten. Das sollte zu denken 
geben.

Bislang folgte die Vorgehens-
weise der Corona-Jünger immer 
demselben Muster. Erst wurden 
die „Inzidenzen“ hochgetestet 
und wenn sich abzeichnete, dass 
das nicht mehr funktionieren 
wollte, also die Inzidenzen eine 
Abwärtstendenz zeigten, wur-
den die Diktate verschärft. Selbst 
während der allerersten „Welle“ 
2020 wurde noch erklärt, Mas-
kentragen hilft gar nicht, wohl 
weil keine Masken zur Verfügung 
standen. Dann, kurz vor Ostern, 
als die Zahlen ohne Maskendik-
tat zurückgingen, standen plötz-
lich Masken zur Verfügung und 
ihr Tragen wurde angeordnet. 
Wohlgemerkt, es handelte sich 
um „chirurgische Masken“, keine 
FFP2 Masken. Die Inzidenzen gin-
gen weiter zurück, dem üblichen 
saisonalen Verlauf folgend, und 
Spahn & Co. verkündeten stolz, 
wie gut die ehedem verschmäh-
ten Masken und ihr Lockdown 
wirken. Das ist so billig, dass man 
sich nur wundern kann, wie viele 
auf dieses Narrativ hereingefallen 
sind.

Der Sommer 2020 ohne Impf-
stoff zeigte Inzidenzen im nied-
rigen zweistelligen Bereich und 
dennoch wurde am Maskendiktat 
festgehalten. Mit dem Beginn der 
üblichen Grippewelle im Herbst 
kamen die FFP2-Masken. Mit 
denen konnten sich noch mehr 
bereichern und so wurden diese 
zum Standard. Obwohl schon da-
mals bekannt war, dass die PCR-
Tests nicht zwischen Grippe und 
Corona unterscheiden können, 
wurde die Testpandemie weiter 
betrieben. Die Grippe gibt es seit-
her nicht mehr. In USA wurde im 
Januar 2022 offiziell festgestellt, 
dass die PCR-Tests ungeeignet 
sind, zwischen Grippe und Co-
rona zu unterscheiden und ihr 
Gebrauch wurde beendet. Fakt 
ist, dass trotz Maskendiktat und 
Lockdowns die Winter(grippe)
welle nicht verhindert werden 
konnte. Dennoch blieben die 
Inzidenzen im zweistelligen Be-
reich. Da musste die „Impfung“ 
propagiert werden.

Die Krankenhäuser sind voll 
mit Geimpften, Geboosterten 
und Impfschäden

Von Anfang an zeigte sich die 
Impfung ohne Auswirkung auf 
die Inzidenzen. Im Gegenteil er-
reichten diese neue Höchststän-
de. Als dann im Frühjahr 2021 
wie üblich die Inzidenzen zurück-
gingen, wurde das der Impfkam-
pagne zugeschrieben. Gleichzei-
tig zeigte sich aber der Beginn 
einer Übersterblichkeit, die es in 
2020 nicht gegeben hat. Diese 
erreichte zum Jahresende einen 
Höchststand, ebenso wie die Inzi-
denzen, die mit der Impfkampa-
gne in den drei- bis vierstelligen 
Bereich hochschnellten. Weil 
die Urbehauptung nicht mehr 
haltbar war, die Impfung würde 
einen vollständigen Schutz bie-
ten, reduzierte man sich auf den 
Schutz vor „schweren Verläu-
fen“. Eine billige Behauptung, 
die nur schwer zu belegen oder 
zu entkräften ist. Die Inzidenzen 
stiegen weiter an auf Höchststän-
de, die es ohne Impfung nicht ge-
geben hat.

Gleichzeitig häuften sich die 
Fälle von Sportlern, die mitten 
in Aktion umkippten oder gleich 
tot umfielen. Ebenso die Fälle 
von „plötzlich und unerwartet“ 
aus dem Leben Gerissenen im 
besten Alter. Das konnte, durf-
te, nicht im Zusammenhang 
mit der Impfkampagne gesehen 
werden und wer durchgeimpft 
im Krankenhaus landete, muss-
te sich darüber freuen, sich mit 
der Impfung einen „milderen 
Verlauf“ hat spritzen lassen. Der 
war oftmals so mild, dass er den 
Tod nicht verhindern konnte. 

Das lag natürlich nur an neuen 
Varianten des Killervirus. Was 
könnte helfen? Der Booster, die 
auffrischende Drittimpfung. Und 
dann die Viertimpfung. Aber 
auch das brachte weder die In-
zidenzen noch die Todeszahlen 
runter. Im Gegenteil ist es so, dass 
die Krankenhäuser voll sind mit 
Geimpften, Geboosterten und 
Impfschäden. 

Die Meldungen von infizierten 
Prominenten sind Legion und 
jetzt hat es sogar den Obercoro-
nator Söder erwischt. Obwohl 
ich mir bei Letzterem nicht si-
cher bin, ob das nicht gelogen 
ist. Nach dem Spott, der sich über 
Habeck und seinen Bückling in 
Katar ergossen hat, schließe ich 
nicht aus, dass Söder auf diese 
Weise einem ähnlichen Deba-
kel wie Habeck entgehen wollte, 
denn er hat mit seiner Infektion 
die Absage für seine Reise nach 
Saudi-Arabien begründet. Man 
stelle sich die Bilder vor, wie weit 
sich der 1,94 Meter große Söder 
hätte beugen müssen, wenn er 
seinen Kopf auf Brusthöhe des 
kleineren Scheichs hätte bringen 
sollen. Die Bilder des 1,62 Meter 
kleinen Habeck, immerhin 32 
Zentimeter weniger als Söder, wa-
ren schon beschämend genug.

Mit dem Ende der „pandemi-
schen Lage nationaler Tragweite“ 
sind alle Maßnahmen im Zusam-
menhang mit Corona nicht mehr 
vom Gesetz gedeckt. Insbesonde-
re hätte die Impfkampagne sofort 
eingestellt werden müssen, denn 
alle sogenannten „Impfstoffe“ 
haben nur eine Notfallzulassung 
und die ist verbunden eben mit 
dieser angenommenen „Notla-
ge“, die es sowieso nie gegeben 
hat. Es wird weiter gespritzt und 
mit aller Gewalt wird die Ge-
horsamsübung mit den Masken 
weitergeführt, wo immer man es 
für möglich hält, z.B. im ÖPNV 
und sogenannten „sensiblen“ 
Bereichen. Auch das ist nach mei-
ner Einschätzung illegal, aber was 
kümmert das schon jemanden, 
der nach wie vor das Medienmo-
nopol auf seiner Seite weiß.

Dass mit dem Frühjahr die 
Infektionsrate zurückgeht, war 
zu erwarten

Mit dem Ende der allgemeinen 
Maskenpflicht und anderer frei-
heitseinschränkender Maßnah-
men zeigt sich derselbe Effekt, 
den wir schon aus anderen Län-
dern kennen. Die „Inzidenzen“ 
gehen rapide zurück. So dürfen 
wir jetzt beobachten, wie es an-
dersrum läuft. Maßnahmen weg, 
Inzidenzen runter. Natürlich war 
zu erwarten, dass mit dem Früh-
jahr die saisonal bedingte allge-
meine Infektionsrate zurückgeht. 
Der Unterschied zu den letzten 
beiden Jahren ist, dass diesmal 
nicht behauptet werden kann, 
die Inzidenzen würden zurückge-
hen, weil so wunderbar wirksame 
Maßnahmen befohlen worden 
sind. Im Gegenteil sollte erkannt 
werden, dass alle bisherigen Co-
rona-Maßnahmen offensichtlich 
nichts bewirkt haben. Sie wurden 
nur so perfide terminiert, dass 
sie mit den üblichen saisonalen 
Rückgängen übereinstimmten.

Dazu sollte man in Betracht 
ziehen, dass es bis heute, nach 
zwei Jahren, keinerlei Auswer-
tung darüber gibt, inwieweit 
einzelne Corona-Diktate über-
haupt Wirkung entfaltet haben. 
Das ist auch nicht möglich, weil 
man von Anfang an mit einem 
Gemischtwarenladen an Maß-
nahmen operiert hat, was Einzel-
auswertungen von vorn herein 
unmöglich macht. Ich stelle in 
den Raum, dass das absichtlich so 
gemacht worden ist, weil die Ver-
antwortlichen wissen, dass keine 
der Maßnahmen einen mess-
baren Effekt haben wird; dass sie 
nur Gehorsamsübungen sind. 
Setzt man das neben die Stern-
deutereien des Herrn Lauterbach, 
kann man sich nur noch an 
den Kopf fassen. Wie oft sollten 
schon alle Nicht-Geimpften ver-
storben sein? Und wie billig ist es, 
für den Herbst die nächste Welle 
vorherzusagen? Eben die übliche 
Grippewelle?

Das gesamte Corona- und 
Impf-Narrativ fliegt gerade aus-

einander
Lauterbach betont immer wie-

der seinen Bezug auf die Wissen-
schaftlichkeit. Welcher Fakul-
tät da allerdings seine Ergüsse 
zugeordnet werden könnten, 
erschließt sich mir zumindest 
nicht. Im Gegenteil könnte man 
jetzt sogar behaupten, dass das 
Ende der Maßnahmen die Ursa-
che für den Rückgang der Inzi-
denzen ist. Das wäre zumindest 
genauso logisch, oder wissen-
schaftlich, wie die unbewiesene 
Behauptung, über die „Wirksam-
keit“ der Corona-Diktate. Tat-
sächlich evidenzbasiert ist aber 
nur, dass es jedes einzelne Jahr 
saisonal bedingte Krankheitshäu-
fungen gibt. Evidenzbasiert ist 
auch, dass die Corona-Spritzen 
keinerlei positive Effekte entwi-
ckeln konnten. Nie waren die In-
zidenzen höher, als nach Beginn 
der Impfkampagne und die Impf-
schäden sind nicht mehr weg zu 
lügen.

So bin ich jetzt gespannt, wie 
Lauterbach & Co. den jetzt zu 
beobachtenden Rückgang der 
Inzidenzen interpretieren wol-
len. Insbesondere Lauterbach 
zeigt sich realitätsresistent, weil 
er nach wie vor eine Impfpflicht 
durchpeitschen will. Sein Motiv 
könnte sein, die Kontrollgrup-
pe der Nicht-Geimpften so nah 
wie möglich an Null heranzu-
bringen. An diesen wird sich 
nämlich zeigen, dass es eben die 
Nicht-Geimpften sind, die sich 
eines ungestörten Immunsys- 
tems und damit natürlicher Ge-
sundheit erfreuen können.

Das gesamte Corona- und 
Impf-Narrativ fliegt gerade aus-
einander. Die Hauptakteure wie 
Wieler & Co. suchen bereits nach 
einem Notausstieg. Nur Lauter-
bach hat noch nicht verstanden, 
was die Stunde gerade schlägt. 
Wenn es noch eines Beweises 
bedürfte, dass wir zwei Jahre be-
logen und betrogen worden sind, 
dann ist das eben jetzt nicht zu 
übersehen, wo zu beobachten 
ist, dass die Inzidenzen saison-
gemäß zurückgehen, obwohl die 
meisten „heiligen“ Corona-Re-
geln abgestellt wurden. Damit 
ist klar, wie wir seit zwei Jahren 
zu Corona belogen worden sind 
und es sollte sich jedem die Frage 
stellen, ob er denselben Medien 
Glauben schenken will, bei ih-
rer Ukraine-“Berichterstattung“. 
Vergessen wir nicht, wer einmal 
lügt, dem sollte man wirklich 
nichts mehr glauben! Ich jeden-
falls weiß, wer mich seit Jahr-
zehnten durchgängig belogen 
hat, und wer nicht.

Peter Haisenko

(Namentlich gekennzeichnete Ar-
tikel spiegeln nicht die Meinung der 
Redaktion wider und geben immer 
die Meinung des Autors wieder. Wir 
schätzen unsere Leser als erwach-
sene Menschen und wollen ihnen 
unterschiedliche Blickwinkel bieten, 
damit sie sich selbst eine Meinung 
bilden können. Um die Meinung der 
Autoren nicht zu verfälschen, wer-
den diese Artikel nicht zensiert und 
gekürzt.)

BINKO-Info
Hildburghausen. Im Frauen-

kommunikationszentrum „BIN-
KO“ finden nachfolgende Veran-
staltungen statt:
-  Donnerstag, 28. April 2022, 14 
Uhr: Vortrag und Gespräch: 
„Mein Atmen – Mein Wohlbe-
finden“; die Atemtrainerin Bea 
Trümpert gibt uns an diesem 
Nachmittag einen ersten Ein-
blick und wichtige Impulse zum 
Thema Atem auf körperlicher, 
geistiger und seelischer Ebene, 
der achtsame Umgang mit uns 
selbst erhöht unser Wohlbefin-
den und trainiert unsere Wahr-
nehmung. Bitte beachten: Es 
entsteht ein Unkostenbeitrag.
Änderungen vorbehalten! 

Massive Impffolgen: Verzweifelte 
Schauspielerin geht an die Öffentlichkeit

Besonders schlimm: Sobald Binger bei den Ärzten einen möglichen 
Zusammenhang mit der Corona-Impfung ansprach, wollte nie-
mand etwas damit zu tun haben. 

Foto: Screenshot/YouTube, hessenschau, Freepik.com/inkoly, 
Bildmontage: Alexander Wallasch 

(aw). Die deutsche Schau-
spielerin Felicia Binger leidet 
seit Monaten schwer unter 
Impfnebenwirkungen bzw. 
-schäden. Aber nicht alleine 
das multiple Krankheitsbild 
macht ihr zu schaffen.

Binger leidet auch zuneh-
mend an einer Gesellschaft, 
die solche schwerwiegenden 
Nebenwirkungen am liebsten 
totschweigt. Will man „Coro-
na-Leugnern“ und „Impfgeg-
nern“ nicht in die Hände spie-
len?

Binger wird nicht geholfen. 
Sie findet einfach keine adä-
quaten Ansprechpartner und 
Anlaufstellen. Auf Angst, Wut 
und Enttäuschung folgt so et-
was wie eine Verzweiflungstat: 
Felica Binger nimmt ein Video 
auf und veröffentlicht ihre Ge-
schichte jetzt auf Instagram 
(Das Video folgt am Ende des 
Artikels).

Hier ihre ganze Geschichte:
So etwas muss man erst ein-

mal hinbekommen, was sich 
jetzt die öffentlich-rechtliche 
Hessenschau geleistet hat: Da 
leidet die deutsche Schauspie-
lerin Felicia Binger an schweren 
Corona-Impffolgen und das 
Magazin verdreht dieses Dra-
ma zu folgender Meldung: „Es 
deutet einiges darauf hin, dass 
die Impfung bei ihr Long Covid 
ausgelöst hat.“

Das ist wirklich skandalös: 
Der mutmaßliche multiple 
Impfschaden heißt jetzt „Long 
Covid“, ist also etwas, das 
man eigentlich nur bekommt, 
wenn man sich nicht impfen 
lässt. Denn darum ging es ja 
vielfach bei Warnungen vor 
Long Covid: Lassen sie sich 
impfen!

Interessant ist in diesem Zu-
sammenhang eine umfang-
reiche Studie an 500 Long-Co-
vid-Patienten der Uniklinik 
Essen, die ergeben hat: Long 
Covid ist vor allem auch ein 
Krankheitsbild, dass – so kann 
man es umschreiben – weniger 
vom Virus ausgelöst wird, als 
das es im Kopf entsteht. Beson-
ders betroffen sind laut Studie 
psychisch labile Menschen. 
Noch interessanter: Arbeitneh-
mer mit Internet-Anschluss 
stellen sich häufiger in den 
Long-Covid-Ambulanzen vor 
als Handwerker.

Prof. Christoph Kleinschnitz, 
der die Studie in Essen gelei-
tet hat, erklärt das Phänomen 
so: „Es hängt sicherlich damit 
zusammen, dass Menschen, 
die eher in sitzender Tätigkeit 

oder geistig arbeiten, vielleicht 
auch eher ihren Gesundheits-
status reflektieren und sich 
generell mehr für Gesundheits-
themen interessieren.“

Wenn also die Hessenschau 
bei Felicia Binger „Long Co-
vid“ diagnostiziert, dann de-
gradieren sie die Impfschäden 
der Schauspielerin zu einer Art 
Hypochondrie von googelnden 
Schreibtischbeamten.

Aber der Gesundheitszu-
stand von Frau Binger war 
zeitweilig dramatisch schlecht 
und sie leidet bis heute an chro-
nischen Krankheitsbildern im 
direkten Zusammenhang mit 
ihrer Biontech-Impfung. Allen-
falls könnte man hier von ei-
ner „Long-Impfung“ sprechen, 
aber auch der Begriff wirkt 
deutlich verharmlosend.

Die 28-jährige Felicia Bin-
ger litt schon vor der Impfung 
an Asthma, sie gehörte also 
zur erklärten Risikogruppe ei-
ner Corona-Erkrankung. Und 
Binger war sogar froh, als sie 
Anfang Mai 2021 endlich ih-
ren Impftermin hatte. Sie teilte 
das freudige Ereignis sogar via 
Instagram.

Aber schon 24 Stunden spä-
ter begannen die Qualen: Am 
Folgetag nach der Impfung 
breitete sich eine Nesselsucht 
über den gesamten Körper der 
Schauspielerin aus. Aber das 
war erst der Anfang einer Odys-
see, die bis heute andauert. 
Denn hinzu kamen weitere 
Krankheiten und Symptome: 
extreme Erschöpfungszu-
stände, Schwindel, Atemnot, 
Krämpfe und Zuckungen, Herz-
schmerzen und Herzstolpern, 
Tinnitus, Haarausfall, Taub-
heit, Muskelentzündungen, 
Kopfschmerzen, Äderchen, die 
im Auge platzen, ein verrin-
gertes Sehfeld und eine Hista-
minunverträglichkeit, die sie 
zuvor nicht hatte.

Damit war Felicia Binger 
auch beruflich außer Gefecht 
gesetzt. Denn, wer schnell dut-
zende Seiten Text lernen muss, 
kann das unter diesen Umstän-
den nicht mehr leisten. Unter 
dem Eindruck der massiven 
und multiplen Beschwerden 
begann buchstäblich ein Ärzte-
marathon.

Besonders schlimm für Bin-
ger: Sobald sie bei den Ärzten 
einen möglichen Zusammen-
hang mit der Corona-Impfung 
ansprach, wollte niemand et-
was damit zu tun haben. Und 
weil das gesellschaftliche Klima 
schon so vergiftet ist, sorgte 

sich die Schauspielerin zudem 
davor, von radikalen Impfgeg-
nern instrumentalisiert zu wer-
den.

Aber auch eine Corona-An-
steckung ist für die vorerkrank-
te (Asthma) junge Frau nicht 
vom Tisch. Sie kann sich nicht 
mehr impfen lassen, gleich-
zeitig sorgt sie sich vor einer 
Infektion. Eine Zwickmühle, 
ein Teufelskreis. Felicia Binger 
beklagt heute insbesondere 
auch, dass es keine zentrale An-
laufstelle für Menschen gibt, 
die nach der Impfung über 
gesundheitliche Probleme kla-
gen.

Die Hessenschau fragte beim 
GKV-Spitzenverband nach, das 
ist die zentrale Interessenvertre-
tung der gesetzlichen Kranken- 
und Pflegekassen. Ein Sprecher 
des Verbandes verwies auf die 
direkte Hilfe durch Ärzte:

„Erste Ansprechperson für 
Fragen der medizinischen Be-
handlungen sollte immer der 
Hausarzt oder die Hausärztin 
sein.“

Dort allerdings hatte Binger 
eine Wand des Schweigens er-
lebt. Ihre Erfahrung: Ärzte wol-
len mit Impfschäden und Impf-
nebenwirkungen lieber nichts 
zu tun haben.

Aber was machen in so einer 
Situation? Felicia Binger hat 
sich entschlossen, mit einem 
Video via Instagram an die 
Öffentlichkeit zu gehen. Dort 
schildert sie in lyrisch-prosai-
scher Form, was ihr widerfah-
ren ist.

Ihr Video beginnt sanft mit 
dem Satz: „Ich bin keine Impf-
gegnerin.“

Und am Ende ihres Videos 
schreit Felicia Binger es in die 
Kamera:

„Ich bin keine Impfgegnerin. 
Auch wenn ich meine Wahr-
heit nicht aussprechen darf, oh-
ne auf Instagram zensiert oder 
gelö….“

Da bricht ihr Video ab.

Das Video von Felicia Binger 
über gesundheitliche Probleme 
nach Impfung finden Sie unter 
QR-Code:

Alexander Wallasch
Weitere Informationen unter 

www.alexander-wallasch.de.

(Namentlich gekennzeichnete 
Artikel spiegeln nicht die Meinung 
der Redaktion wider und geben im-
mer die Meinung des Autors wie-
der. Wir schätzen unsere Leser als 
erwachsene Menschen und wollen 
ihnen unterschiedliche Blickwin-
kel bieten, damit sie sich selbst 
eine Meinung bilden können. Um 
die Meinung der Autoren nicht zu 
verfälschen, werden diese Artikel 
nicht zensiert und gekürzt.)

Briefmarkensamm-
lerverein 1885 e.V.

Hildburghausen. Der Brief-
markensammlerverein 1885 e. V. 
Hildburghausen lädt am Freitag, 
dem 22. April 2022, um 19.30 
Uhr zum Sammlertreff in das 
Café Charlott recht herzlich ein. 

„Erste Hilfe“-Kurse 
bei den Maltesern

Hildburghausen. Die nächs-
ten „Erste Hilfe“ Kurse für alle 
Führerscheinklassen bei den Mal-
tesern finden am Samstag, dem 
7. Mai 2022 und am Samstag, 
dem 21. Mai 2022, jeweils um 9 
Uhr in der Malteser Dienststelle 
Hildburghausen, Thomas-Münt-
zer-Str.13 , statt.

Anmeldungen bitte über www.
malteser-kurse.de oder unter 
Tel.03685/79400.



Angebot vom 26.04. bis 30.04.2022
Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)

6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

• Rollbraten,.................100 g 1,00 3

• Hackfleisch, ................100 g 0,64 3

• Fleischwurst, ..........100 g 0,93 3

• Hausmacher Leberwurst,

  .................................... 100 g 0,94 3

Mittwoch in Streufdorf,  Donnerstag in 
Hildburghausen Rostbratwurst.

Täglich frischer Aufschnitt und Fleisch 
am Stück aus eigener Produktion

Schloßstr. 1 • WeitersrodaSchloßstr. 1 • Weitersroda

�� 03685 / 40 55 77003685 / 40 55 770

Angebot vom 26.04. bis 30.04.

Solange der Vorrat reicht !

Nudelsalat,  . . . . . . . . . 100 g 1,29 €

Bockwurst,  . . . . . . . . . .100 g 0,89€

Hackfleisch, . . . . . . 100 g 0,69 €

Kamm,
mit Knochen . . . . . . . . . . . . .100 g 0,89 €

Öffnungszeiten:
 Di. & Mi. 8.00 - 12.30 Uhr
  14.30 - 17.00 Uhr
 Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.00 - 18.00 Uhr
 Samstag 8.00 - 11.00 Uhr

- Spareribs, vorgegart und mariniert  . . . . . 100 g, 1,19 M

Schwartenbraten, vom Schlegel  . . . . . . 100 g, 0,88 M

Thüringer Leberkäse,  . . . . . . . . . . . . 100 g, 1,15 M

Rotwurst,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g, 0,98 M

Fleischsalat „Altdeutsch“,   . . . . . . . . 100 g, 1,09 M

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Angebot 17. KW: 26.04. bis 30.04.2022

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öffnungszeiten: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr

Mittwoch - Wellfleisch von 9.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag - frische Pferdebuletten mit Soße

Ab sofort erhalten Sie unser Dosensortiment auch im Blumenladen der AU Pfersdorf eG - Markt 5 - Hildburghausen!

Für Ihre Familien- oder Betriebsfeiern
stehen Ihnen unsere Gaststätte und Saal zur Verfügung.
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FLEISCHEREIFLEISCHEREI

Verkauf Verkauf  Partyservice  Partyservice  Imbiss Imbiss

Wir garantieren bei unseren Fleisch- und
Wurstwaren die Herstellung aus heimischer Produktion.

98646 Reurieth
Bahnhofstraße 201

Agrargenossenschaft
„Werratal“ e.G.
Telefon: (0 36 85) 70 96 97

www.agrar-pfersdorf-reurieth.de
Öffn.: Mo. 8.00-12.30 Uhr • Di.-Fr. 8.00-18.00 Uhr • Sa. 8.00-11.00 Uhr

UNSER FLEISCHPAKET:
Fleischpaket vom Weiderind 10 kg bestehend aus:
2 kg Rinderknochen, 2 kg Kochrind oder Beinscheibe, 2 kg Rindergulasch,

2 kg Schmorbraten, 2 kg Rouladen  für nur 95,00 EUR
Um Vorbestellung wird gebeten!!!

Gulasch, halb und halb . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  0,85 EUR

Rinderkochfleisch, ohne Knochen . . .100 g  0,69 EUR

Bierschinken,. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  1,29 EUR

Schmalzfleisch, in der Dose,  . . . . . . .  200 g  2,50 EUR

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  400 g  3,80 EUR

Das Angebot ist gültig vom 25.04. bis 30.04.2022

Unser Rezept der Woche:

Gegrilltes Flanksteak mit knackigem Bohnensalat
Zutaten für 4 Personen:

   800 g Flanksteak
   600 g Prinzessbohnen
   150 g Bauchspeck
   1 rote Zwiebel
   1 Zwiebel

   1 EL gehackte Petersilie
   4 EL Balsamico Essig hell
   6 EL Olivenöl
   gemahlener weißer Pfeffer
   1 EL Zucker
   1 TL geschroteter bunter 

Steak-  Pfeffer
   Salz

Zubereitung
Das Fleisch gut salzen und 

anschließend in einer Pfanne 
oder auf dem Grill bei starker 
Hitze von beiden Seiten 2 bis 
3 Minuten grillen. Danach in 
Aluminiumfolie wickeln und 
ruhen lassen. 

Währenddessen die Bohnen 
in Salzwasser für 2 Minuten 
blanchieren und anschließend 
in kaltem Wasser abschrecken. 
Paprika und Zwiebel in feine 
Streifen schneiden und zusam-
men mit den Bohnen in eine 
Schüssel geben. 

Speck in einer Pfanne knusp-

rig braten und danach auf Kü-
chenpapier abtropfen lassen. 
Für die Vinaigrette Essig mit 
Zucker, etwas Salz und Pfeffer 
verrühren und nach und nach 
das Olivenöl einarbeiten. Das 
Dressing zusammen mit der ge-
hackten Petersilie über den Sa-
lat geben und gut vermengen. 

Steak in dünne Streifen 
schneiden und mit dem Salat 
anrichten. Steak-Pfeffer und 
knusprigen Speck darüber 
streuen und servieren. 

Guten Appetit!
Gegrilltes Flanksteak mit knackigem Bohnensalat.      Foto: Netto
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Anzeige: Eisfeld. Jede Zelle 
in unserem Körper, jeder Ge-
danke hat Energie und erzeugt 
ein Energiefeld.

Alles ist Energie
In der feinstofflichen Ener-

giemedizin geht es um die 
Beziehung unterschiedlicher 
Energieformen. Unser Kör-
per reagiert auf Energien und 
Schwingungen und erschafft 
sie selbst. In unseren kleinsten 
Bestandteilen bestehen wir 
aus Energie. In der Energieme-
dizin geht es darum, Energie-
ungleichgewichte zu entde-
cken und zu analysieren.

Grundsätze der Energie-
medizin

Grundsätzlich geht die 
Energiemedizin von einem 
Leben in Balance aus. Das be-
deutet nicht, dass immer alles 
in bester Ordnung sein muss, 
sondern dass alle Aspekte 
wertgeschätzt und gewür-
digt werden – die physischen, 
emotionalen, mentalen, fi-
nanziellen, spirituellen, bezie-
hungsmäßigen und kreativen. 
Gesundheitsfürsorge steht 
im Vordergrund. Bei einem 
Ungleichgewicht entstehen 
Spannungen auf feinstoffli-
chen Ebenen. Diese können 
sich soweit manifestieren, bis 
ein Symptom oder eine Krank-
heit entsteht. Bleiben wir z.B. 
in einer Beziehung oder an 
einem Ort, die/der uns nicht 
gut tut, kann das dazu führen, 
dass wir körperlich krank wer-
den, wenn wir an der Situation 
oder an unserer Einstellung, 
also in unserem Energiefeld 
nichts ändern. Der Talmud be-
schreibt sehr gut, was mit die-
sem Prozess gemeint ist: „Ach-
te auf Deine Gedanken, denn 
sie werden Worte. Achte auf 
Deine Worte, denn sie werden 
Handlungen. Achte auf Deine 
Handlungen, denn sie werden 
Gewohnheiten. Achte auf Dei-
ne Gewohnheiten, denn sie 
werden Dein Charakter. Achte 

auf Deinen Charakter, denn 
er wird dein Schicksal“. Die 
feinstoffliche Energiemedizin 
schließt alle Formen der Medi-
zin mit ein, auch die allopathi-
sche. Es geht darum, energe-
tische Ungleichgewichte und 
feinstoffliche Energien, die zu 
einer körperlichen Manifes-
tation von Symptomen und 
Krankheiten führen können, 
zu entdecken und auszuglei-
chen und unseren natürlichen 
Gesundheitszustand wieder 
herzustellen. Das können wir 
auf grobstofflicher (körperli-
cher) und feinstofflicher (Ge-
danken, Gefühle, Intuition) 
Ebene. 

Energie ist übertragbar
Die feinstoffliche Ener-

gie bewegt sich schneller als 
Lichtgeschwindigkeit, sie wird 
auch als spirituelle Energie be-
trachtet. Diese Energie folgt 
den Regeln der Quantenphy-
sik, die grobstoffliche bewegt 
sich langsamer und folgt den 
Naturgesetzen. Für einen Hei-
lungsprozess ist es manchmal 
wichtig, dass wir etwas Physi-
sches tun, um feinstoffliche 
Energie anzuregen, z.B. in der 
chiropraktischen Arbeit oder 
Akupunktur. Manchmal ist 
der umgekehrte Prozess wich-
tig. Energie transportiert eine 
Botschaft. Sie kann uns beein-
flussen je nach Stärke unseres 
Energiefeldes. Energien kön-
nen von einem Menschen 
auf einen anderen übertragen 
werden. Z.B. können wir uns 
bei Menschen mit „guter“ 
oder „schlechter“ Laune „an-
stecken“. Eine Studie zeigte, 
dass biomagnetische Felder 
von Meditierenden, Yoga- und 
Qigong-Praktizierenden tau-
sendmal stärker als das stärks-
te menschliche Biomagnetfeld 
sind. Die Quantenphysik be-
schreibt, wie das Energiefeld 
einer Person über tausende Ki-
lometer hinweg mit dem einer 
anderen Person interagieren 

kann. Wir denken z.B. an je-
manden und plötzlich ruft 
er uns an. Oder wir beten für 
jemanden und er fühlt sich 
nach einer Krankheit besser. 
Wie jede Medizin und Heilung 
ist auch der energiemedizini-
sche Prozess eine Co-Kreation. 

Unsere Absicht ist ent-
scheidend

Wenn wir uns selbst und an-
dere heilen wollen, ist unsere 
Absicht ausschlaggebend, die 
desjenigen der, heilt und des-
jenigen, der um Heilung bit-
tet. Sie setzt die Intention und 
stellt eine Verbindung zwi-
schen uns und dem anderen 
her, so dass Heilung gesche-
hen kann. „Heilung hat viel-
leicht viel weniger damit zu 
tun, dass es dir danach wieder 
besser geht, als damit, dass du 
alles loslässt, was du nicht bist 
– all die Erwartungen, all die 
Meinungen – und der wirst, 
der du bist.“ (Rachel Naomi 
Remen, MD)

Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.sabine-
weimershaus.de

Kolumne von Sabine Weimershaus, Diplompsychologin

Sind wir mächtiger als wir glauben?
Was ist eigentlich Energiemedizin?

Foto: privat

Sabine Weimershaus 
Diplompsychologin

Heilpraktikerin 
für Psychotherapie
Traumatherapeutin

Coach

Umfrage: Schlappe für Scholz - 
Höchster Wert an Unzufriedenheit

Foto: Pixabay

(br.) Ob Michail Gorbatschow 
oder Helmut Kohl, Wladimir Pu-
tin oder Gerhard Schröder, Angela 
Merkel oder Jacques Chirac – in 
meinem Journalisten-Leben habe 
ich viele Politiker persönlich ken-
nengelernt. Und oft wirken sie 
beim direkten Kontakt ganz an-
ders als vor den Fernsehschirmen. 
Gerhard Schröder etwa schien für 
mich sein TV-Charisma zu ver-
lieren, sobald die Kameras aus 
waren. Wladimir Putin wirkte in 
jüngeren Jahren abseits der Insze-
nierung unsicher und etwas lin-
kisch. Angela Merkel kann im di-
rekten Austausch durchaus einen 
gewissen Charme entwickeln – 
wenn sie mag. Wenn nicht, hat sie 
die Ausstrahlung eines Eisbergs. 
Michail Gorbatschow dagegen 
ist charismatisch und strahlt das 
aus, was man in Deutschland mit 
einem leider veralteten Wort „Gü-
te“ nennt.

Umso gespannter war ich nach 
all meinen Erfahrungen, als ich 
im vergangenen November dem 
damals schon designierten Bun-
deskanzler Olaf Scholz auf der 
Bundespressekonferenz begegne-
te. Mein Eindruck: erst mal keiner. 
Der Mann, in der Realität ebenso 
wie Schröder viel kleiner, als er im 
Fernsehen mit all seinen Tricks 
wirkt, hat den Charme einer Bü-
roklammer. Als ich ihm dann 
Fragen stellte, wurde er mir aber 

unheimlich: Wie er, statt zu ant-
worten, einfach alles weglächelt, 
hat etwas Beunruhigendes. Man 
hat den Eindruck, man spricht mit 
einer lächelnden Maske. Und es 
dringt nichts durch. Kann Scholz 
im Fernsehen durchaus staats-
männisch inszeniert werden, fällt 
er im direkten Kontakt durch. Da 
scheint nur eine dicke Apparat-
schik-Fassade zu sein – und man 
weiß nicht, was dahintersteckt. 
Statt Entschlossenheit oder Ent-
scheidungsfreude strahlen nur 
Zynismus, Verschlossenheit und 
Weggucken durch.

Auch immer mehr Wähler 
scheinen jetzt dem TV-Charme 
nicht mehr zu erliegen. Die Un-
zufriedenheit mit Scholz ist nach 
einer neuen Umfrage auf Rekord-
hoch. Laut einer INSA-Umfrage 
für die „Bild am Sonntag“ (1.002 
Befragte) sind 49 Prozent mit der 
Arbeit von Scholz unzufrieden; 
nur 38 Prozent gaben an, dass sie 
zufrieden sind. Das ist der höchste 
Wert an Unzufriedenheit seit Be-
ginn seiner Amtszeit. Dass ein 
Kanzler so schnell so niedrige 
Werte erreicht, ist rekordverdäch-
tig.

Die Werte der Bundesregierung 
sind noch schlechter. 55 Prozent 
sind unzufrieden mit der Ampel, 
zufrieden sind nur 35 Prozent. Die 
Kanzler-Partei, nach dem Sieg im 
Saarland von vielen hochgejubelt, 

hat es geschafft, bei der Sonntags-
frage wieder stabil hinter der Uni-
on zu liegen. Im Sonntagstrend 
kommt die SPD auf 25 Prozent, 
die Union auf 26 Prozent. Eine 
Woche vorher ergab die Umfrage 
das gleiche Bild. Minimale Zuge-
winne verzeichnen die Grünen 
mit einem Prozentpunkt plus. Die 
FDP steckt bei 10 Prozent fest, die 
AfD verliert einen Pluspunkt und 
kommt ebenfalls auf 10 Prozent. 
Die Linken machen einen Pro-
zentpunkt gut und kommen auf 
5 Prozent – müssten also um den 
Einzug ins Parlament zittern. Für 
die übrigen Parteien würden trotz 
der diskriminierenden Fünf-Pro-
zent-Hürde immerhin 7 Prozent 
der Bundesbürger stimmen.

Boris Reitschuster
Weitere Informationen unter 

reitschuster.de.
(Namentlich gekennzeichnete Ar-

tikel spiegeln nicht die Meinung der 
Redaktion wider und geben immer 
die Meinung des Autors wieder. Wir 
schätzen unsere Leser als erwachsene 
Menschen und wollen ihnen unter-
schiedliche Blickwinkel bieten, damit 
sie sich selbst eine Meinung bilden 
können. Um die Meinung der Auto-
ren nicht zu verfälschen, werden die-
se Artikel nicht zensiert und gekürzt.)

Vollsperrung in 
Themar

Themar. Die Straßenverkehrs-
behörde im Ordnungsamt des 
Landratsamtes Hildburghausen 
informiert, das der Straßenab-
schnitt: Themar - Tachbacher 
Straße nach der Einmündung 
Busbahnhof bis Bahnübergang 
im Zeitraum vom 25. April  bis 
31. Mai 2022 auf Grund von Ka-
belverlegungsarbeiten im Auftrag 
der Thüringer Energie AG für den 
Verkehr voll gesperrt wird. 

Die Umleitung erfolgt über die 
B 89 – Tachbacher Kreuz und um-
gekehrt.                        Silke Christl

Sachbearbeiterin
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Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

Elektro Schramm GmbHElektro Schramm GmbHElektro Schramm GmbH
Ihr kompetenter Partner für Elektroinstallation

Installation:
Schalkauer Str. 15
98673 Eisfeld
Telefon: 03686/6165-0
Fax: 03686/616529

Fachgeschäft:
Georgstraße 15
98673 Eisfeld
Telefon: 03686/3940-0
Fax: 03686/3940-40

Fachgeschäft:
Schloßparkpassage 1
98646 Hildburghausen
Telefon: 03685/71176
Fax: 36685/71178

info@elektro-schramm-eisfeld.de    www.elektro-schramm-eisfeld.de

Hausgeräte - Heimelektronik - Kundendienst
Elektroinstallation

Cornelia Becker Uhrmacherin

Marktstr. 6 • Eisfeld •  (03686) 30 00 27

Zum Frühlingsmarkt
erhalten Sie ab einem Einkaufswert

von 20,- € einen  Piccolo gratis.

Frëhlings-MarkttagFrëhlings-Markttag
in  EisfeldEisfeld

. . . m i t  v e r k a u f s o f f e n e m  S o n n t a g  u n d  A u t o m e i l e. . . m i t  v e r k a u f s o f f e n e m  S o n n t a g  u n d  A u t o m e i l e
24. April
2022

SONNTAG

10 bis 18 Uhr

Frühlings-Krammarkt/Automeile/
verkaufsoffener Sonntag in Eisfeld

Eisfeld. Der Touris-
musverein blessberg-
region e.V. und die Stadt 
Eisfeld laden am 24. April 
2022 von 10:00 bis 18.00 
Uhr zum Frühlingsmarkt 
nach Eisfeld ein.

Nach langer Corona-
Pause freuen sich die 
Markthändler, die Eis-
felder Einzelhändler, Au-
tohändler und die Betrei-
ber des Flohmarktes auf 
Ihren Besuch. 

Neben einem vielfäl-
tigen Angebot der Markt 
-und Kramhändler wird 

auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt 
sein. Unsere beliebte Au-
tomeile findet auf dem 
Edeka-Parkplatz statt.

Der Flohmarkt auf dem 
Kirchplatz öffnet wie ge-
wohnt ab 08:00 Uhr sei-
ne Pforten. Feilschen Sie 
mit den Kramhändlern 
und kaufen Sie Interes-
santes aus vergangen Ta-
gen.

Die Eisfelder Einzel-
händler öffnen von 
13:00 bis 18:00 Uhr und 
laden zu einem entspan-

nten Sonntagseinkauf 
ein.

Das Stadtmuseum wird 
seine Türen an diesem 
Tag in der Zeit von 13.00-
20.00 Uhr öffnen und die 
Besucher aus der Stadt 
Eisfeld und ihrer Ortstei-
le erwartet ein kosten-
freier Eintritt. (Vorlage 
Personalausweis erfor-
derlich)

Folgende Parkplätze 
stehen kostenlos zur 
Verfügung: Am Volks-
haus, Neulehen, Am 
Oberen Tor, Häfenmarkt, 
alter Busplatz, Parkplatz 
gegenüber der Grund-
schle, Breite Straße, 
Hofsteg und Breite 
Straße.

AlleAlle
Ausgaben derAusgaben der Südthüringer RundschauSüdthüringer Rundschau

www.rundschau.infofi nden Sie auch unterfi nden Sie auch unter

Foto: Daniel Lehr, Harras

Aktuelle Verkehrsinfos für die
A 4, A 38, A 71 und A 73

Halle. Die Autobahn GmbH 
des Bundes gibt nachfolgende 
aktuelle Verkehrsinfos bekannt:

A 4
Vom 25.04.22 bis zum 

15.07.22 wird zwischen den 
Anschlussstellen Gera-Leum-
nitz und Ronneburg die Rich-
tungsfahrbahn Dresden für den 
Verkehr gesperrt. Der Verkehr 
wird zweistreifig über die Ge-
genfahrbahn geleitet. Es ste-
hen in jede Fahrtrichtung zwei 
Fahrstreifen zur Verfügung. 
Grund hierfür sind Sanierungsar-
beiten.

A 38
Am 20.04.22 wird von 7 Uhr 

bis 18 Uhr zwischen den An-
schlussstellen Nordhausen-West 
und Nordhausen der Lastfahr-
streifen in Fahrtrichtung Leipzig 
gesperrt. Grund hierfür sind Fu-
gensanierungsarbeiten. Im glei-
chen Zeitraum ist die PWC-Anla-
ge Kesselberg gesperrt.

Am 21.04.2022 wird von 07:00 
Uhr bis 18:00 Uhr zwischen den 
Anschlussstellen Großwechsun-
gen und Nordhausen der Last-
fahrstreifen sowie die Anschluss-
stelle Nordhausen-West in 

Fahrtrichtung Leipzig gesperrt. 
Grund hierfür sind Fugensanie-
rungsarbeiten. Die Umleitung er-
folgt über die Nachbaranschluss-
stellen.

Vom 21.04.22 bis zum 
28.10.22 wird zwischen den 
Anschlussstellen Berga und 
Nordhausen die Richtungs-
fahrbahn Göttingen für den 
Verkehr gesperrt. Der Verkehr 
wird einstreifig über die Gegen-
fahrbahn an der Baumaßnahme 
vorbeigeführt. Die Ausfahrt der 
Anschlussstelle Heringen wird 
ebenfalls gesperrt. Ausfahrwillige 
werden weiter in Richtung Göt-
tingen über die Anschlussstelle 
Nordhausen umgeleitet und über 
die Gegenfahrbahn in Richtung 
Leipzig zur Ausfahrt Heringen 
geführt.

A 71
Vom 20.04.22 bis zum 

02.05.22 wird zwischen den An-
schlussstellen Gräfenroda und 
Ilmenau-Ost der Lastfahrstreifen 
in Fahrtrichtung Sangerhau-
sen gesperrt. Der Verkehr wird 
einstreifig an der Arbeitsstelle 
vorbeigeführt. Grund dafür sind 
Sanierungsarbeiten.

Vom 22.04.22 bis zum 
04.05.22 wird der Lastfahrstei-
fen zwischen der Anschluss-
stelle Ilmenau-West und dem 
Rennsteigtunnel in Fahrtrich-
tung Schweinfurt gesperrt. Der 
Verkehr wird einstreifig an der 
Baumaßnahme vorbeigeführt. 
Grund hierfür sind Sanierungs-
arbeiten.

Vom 20.04.22 bis zum 10.05.22 
wird die Anschlussstellen Suhl/

Zella-Mehlis und der Lastfahr-
streifen zwischen den Tunneln 
Berg Bock und Hochwald in Fahr-
trichtung in Fahrtrichtung San-
gerhausen gesperrt. Der Verkehr 
wird einstreifig an der Baumaß-
nahme vorbeigeführt. Grund da-
für sind Sanierungsarbeiten.

A 73
Vom 25.04.22 bis zum 

06.05.22 wird zwischen dem 
Dreieck Suhl und der Anschluss-
stelle Schleusingen eine Baustel-
le eingerichtet. Dazu werden auf 
beiden Richtungsfahrbahnen je-
weils die Überholfahrstreifen für 
den Verkehr gesperrt. Die Ver-
kehrsteilnehmer werden jeweils 
einstreifig an der Baumaßnahme 
vorbeigeführt.

Vom 06.05.22 bis 11.07.22 ist 
im selben Bereich die Richtungs-

fahrbahn Suhl für den Verkehr 
voll gesperrt. Die Verkehrsteil-
nehmer werden über die Gegen-
fahrbahn an der Baumaßnahme 
vorbeigeführt. In beiden Fahr-
trichtungen steht nur ein Fahr-
streifen zur Verfügung.

Über den gesamten Zeitraum 
ist die PWC-Anlage Adlersberg in 
Fahrtrichtung Suhl gesperrt.

Wir bitten alle Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis und 
eine angepasste Fahrweise im 
Bereich der Baustellenein- und 
-ausfahrten, um die eigene Si-
cherheit und die Sicherheit der 
Kolleginnen und Kollegen vor 
Ort während der Bautätigkeit zu 
gewährleisten.

Die Autobahn GmbH 
des Bundes
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Kurort Bad Füssing Kurort Bad Griesbach Kurort Bad Griesbach

IHRE LEISTUNGEN: 
Fahrt im modernen Reisebus
7x Übernachtung inkl. Halbpension
Obst und Mineralwasser bei der 
Anreise im Zimmer
Kostenfreie Nutzung der hauseige-
nen Sauna und Infrarotkabine
Örtliche Reiseleitung

Kurtaxe (€ 2,90 p.P./Tag) vor Ort zahlbar: 
Dadurch Anspruch auf Kur- und Gästekarte
Eintritt zu den Kurkonzerten,  Teilnahme am 
geführten Rad- und Wanderprogramm, Nutzung 
des des Orts- und Bäderverkehrs uvm.

IHRE LEISTUNGEN: 
Fahrt im modernen Reisebus
7x Übernachtung inkl. Halbpension
Ein Glas Prosecco bei Anreise
Kostenfreie Nutzung von 
Thermal-und Saunawelt, 
Fitnessraum im Hotel
Kostenfreie Teilnahme am Sport-
programm des Hotels (Mo-Sa)
Leihbademantel und -tasche,
Frotteeslipper
Greenfee-Ermäßigung
Örtliche Reiseleitung

IHRE LEISTUNGEN: 
Fahrt im modernen Reisebus
7x Übernachtung inkl. Halbpension
Kostenfreie Nutzung der Hotel-
Therme mit Aqua-Relaxing
Kostenfreie Nutzung des
Fitnessraums
Kostenfreie Teilnahme am
Sportprogramm des Hotels
Örtliche Reiseleitung

MÖGLICHE REISETERMINE: 
garantiert jeden Montag bis 21.12.

MÖGLICHE REISETERMINE: 
garantiert jeden Montag bis 21.12.

MÖGLICHE REISETERMINE: 
garantiert jeden Montag bis 21.12.

Kein Einzel-
zimm er-

Zuschltag!

Kein Einzel-
zimm er-

Zuschltag!Busreise, 8 Tage
Kurhotel Panland
Halbpension

p. P. im DZ ab €

Busreise, 8 Tage
4****+Hotel Fürstenhof
Halbpension

p. P. im DZ ab €

Busreise, 8 Tage
3***Hotel Birkenhof 
Therme, Halbpension

p. P. im DZ ab €
499,- 829,- 479,-

ERHOLUNG VON ANFANG AN
WIR HOLEN SIE ZUHAUSE AB

*
* *

LASSEN SIE DIE SEELE BAUMELN
MIT UNSEREN ERHOLUNGSREISEN 2022

Kurtaxe vor Ort zahlbar. Kurtaxe vor Ort zahlbar.

www.frankenland-reisen.de

Ihre Reisehotline:

09534 / 922020
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr

Hinweise: *Preise variieren nach gewähltem Reisezeitraum. Bitte kontaktieren Sie uns für weitere Informationen.
Bildrechte: Kur- & Gästeservice Bad Füssing, Frankenland Reisen
Veranstalter: Frankenland Reisen · Fitzendorfer Str. 11 · 97496 Burgpreppach, E-Mail: touristik@frankenland-reisen.de
Druckfehler vorbehalten! Es gelten die AGB des Veranstalters. Sterneklassifizierung aller Unterbringungen in Landeskategorie.

Bitte Extrakatalog

kostenlos anfordern!

Ebenhardser Dorfstr. 5 • Hildburghausen • � 03685 / 4 09 53 09 • Mobil 0160 / 99 13 79 57

Hausmeisterdienstleistungen
Steffen Goebel

Haus. Garten. Grundstück.
Rückgrad Hildburghausen e.V.

Rehabilitationsport Orthopädie 
(alle Kassen / DRV - auch für Ältere und Senioren) alle G's

Reaktives Gesundheitstraining
(zur Stärkung und Regulation der Selbstheilungskräfte)

Reaktiv-Faszien-Kurs
(Training zur Förderung eines muskulären Bindegewebes)

Infos und Termine bei Fr. Krech
Tel. 0171 / 4 78 17 38 oder 03685 / 4 19 84 31

52
–2

02
2

Bestellungen, Zusatzmaterial, 
Learning Apps und Videos ausschließlich 
unter: www.lpb-bw.de/machs-klar.html

Krieg in der Ukraine – 
Putins Angriff auf den Frieden
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Glückskatzen suchen ein 
klein wenig Glück für sich

Hildburghausen. Die Bezeich-
nung Glückskatze beschreibt ei-
ne – meist – weibliche Katze mit 
einer markanten Musterung des 
Fells in den Farben Schwarz, Rot 
und Weiß. Seit vielen Jahren gel-
ten Glückskatzen – wie der Name 
nahelegt - als Glücksbringer. Nor-
mal ist diese außergewöhnliche 
Farbgebung sehr selten. Im Land-
kreis Hildburghausen wollten 
wir das im vergangenen Jahr fast 
nicht mehr glauben. Viele un-
serer Kitten aus 2021 – jetzt im 
vergnügten Tobealter von knapp 
einem Jahr – präsentieren die 
schönsten Varianten dieser Trico-
lor-Färbung.

Heute stellen wir – stellvertre-
tend für die ganze bunte Rassel-

bande – zwei besonders schöne 
Exemplare vor: Katinka und 
Sunshine. Beide sind bereits seit 
Juli letzten Jahres im Tierheim 
am Wald. Anfangs waren sie so 
scheu und verängstigt, dass sie 
keinerlei Kontakt zu Menschen 
wollten. Leider waren sie aber 
auch so krank und durch einen 
schlechten Start ins Leben ge-
zeichnet, dass sie längerfristig 
medizinisch behandelt werden 
mussten. Mittlerweile sind sie zu 
putzmunteren, properen jungen 
Damen herangewachsen. Ein 
wenig schüchtern sind sie noch – 
aber das gibt sich sehr schnell, so-
bald man sich mit einer Spielan-
gel und etwas Geduld zu ihnen 
setzt.

Beide brauchen jetzt dringend 
ein neues eigenes Zuhause für im-
mer. Bei ihren Adoptiveltern ist 
jede für sich gerne die Hauptkat-
ze – Vergesellschaftung mit ande-
ren Katzen im gleichen Haushalt 
könnte sich als schwierig gestal-
ten. Die besondere Farbgebung 
geht definitiv mit einem starken 
Charakterkopf einher. Allerdings 
sind sie mit ihren Geschwistern 
und aktuellen Zimmerkame-
raden ein eingespieltes Team, so 
dass auch eine paarweise Vermitt-
lung mit einem Kater möglich ist. 
Was beide jedoch ganz oben auf 
ihrer Wunschliste stehen haben: 
liebe, spielwillige Adoptiveltern, 
gutes Futter, ein warmer Platz auf 
dem Sofa und dazu viel Ausgang 
in die wilde und verkehrssichere 
Natur rund um das Haus …. idea-
lerweise mit einer stabilen Mäu-
sebevölkerung.

Katinka und Sunshine sind ge-
chippt, geimpft, entwurmt und 
kastriert, Abgabe gegen Schutzge-
bühr. Verhelfen Sie unseren klei-
nen Lieblingen, die schon zu lan-
ge auf ein neues Zuhause warten, 
zu ihrem persönlichen kleinen 
Glück und machen einen Termin 
zum Kennenlernen aus unter Tel. 
0170/7375758. 

Ihre Ute Poerschke 
und Nicole Stephan

Katinka und Sunshine.                Foto: Südthür. Tierschutzverein e. V. 

Ohne Führerschein 
und Versicherung

Heßberg (ots). Beamte der 
Suhler Einsatzunterstützung kon-
trollierten Dienstagabend (12.4.)
einen 15-jährigen Fahrer eines 
Pocketbickes in Heßberg. Das 
Zweirad war nicht versichert und 
der jungen Mann nicht im Besitz 
einer gültigen Fahrerlaubnis. Er 
muss nun mit einer Anzeige rech-
nen.

Walpurgisrock in 
Bad Colberg

Bad Colberg. Am Samstag, 
dem 30. April 2022 findet 
wieder das Walpurgisrock-
konzert in Bad Colberg statt. 

Einheizen werden euch ab 
19 Uhr die Bands ITZROCK 
und DYNAMITE. 

Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. 

Parkmöglichkeiten werden 
ausreichend vorhanden und 
ausgeschildert sein. 

Auf Eueren Besuch freuen 
sich Maxxx Veranstaltungs-
service GmbH und alle fleißi-
gen Helfer! 

Schon im Voraus ein gro-
ßes Dankeschön an all unsere 
Helfer, denn ohne sie wäre 
die Veranstaltung unmög-
lich!!!

Schmierfink am 
Werk

Hildburghausen (ots). Ein un-
bekannter „Künstler“ verewigte 
sich in der Zeit von Freitag bis 
Dienstagnachmittag (7. bis 12.4.) 
am Heizhaus einer Klinik in der 
Schleusinger Straße in Hildburg-
hausen. Er sprühte zum Teil 
unleserliche Schriftzüge mit sil-
berner Farbe auf das Haus und be-
schmierte zudem einen daneben-
stehenden Container mit blauem 
Permanentmarker und silberner 
Sprühfarbe. 

Zeugen, die Hinweise zum 
Schmierfinken geben können, 
werden gebeten, sich unter Tel. 
03685/778-0 bei der Polizei-
inspektion Hildburghausen zu 
melden.
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„Baggern im Dreck für ‘nen guten Zweck“ - mit diesem Kettenbag-
ger  kann jeder Besucher selbst fahren und einen kleinen Beitrag für 
das Spielplatzprojekt in dem im Sommer 2021 von der Flut stark 
getroffenen Landkreis Ahrweiler in Rheinland Pfalz leisten. 

Foto: HT Baumschienen und Gerätetechnik

Von der Naturkatastrophe zur 
Weißwurst. Wie alles entstand…

Anzeige: Bad Königshofen. Al-
les begann letztes Jahr im Juli kurz 
nach der Flut in Rheinland-Pfalz.

Für uns war sofort klar: Wir 
müssen dort helfen! 

Nach einem Kontakt ins Ahrtal 
war unser Auftrag die großflächige 
Straßenräumung in Ahrweiler. 
Hierfür hatten wir 3 Lkws und ei-
nen Bagger mit im Gepäck. 

Was wir dort in diesen Tagen er-
lebt haben, kann man eigentlich 
gar nicht beschreiben. 

Es war einfach zu viel und zu 
groß, um dies alles in kurzer Zeit 
zu verarbeiten.  

Nach diesem Einsatz waren wir 
bis heute noch 8 mal im Ahrtal. 
Ein Landkreis, dem man die Zer-
störung, durch die Naturgewalt 
noch heute überall ansieht. 

Leider ist das Tal hierzulande 
schon längst in Vergessenheit ge-
raten. Aber nicht für uns! 

Es wird auch heute noch jede 
Hilfe gebraucht. 

Durch diese Einsätze sind 
Freundschaften zu den Flutopfern 
entstanden, aber auch zu ande-
ren Helfern wie zum SEG des BRK 
Hollfeld.

Hieraus entstand die Idee, das 
wir unsere Hausmesse am Sams-
tag, 23. und Sonntag, 24. April, 
jeweils von 9 bis 16 Uhr mit dem 
Thema Ahrtal verbinden.  

Das BRK kommt mit rund 20 
Helfern, um uns kulinarisch zu 
verköstigen. Man darf dabei aber 
nicht an die gute alte „Gulasch-
kanone“ der Bundeswehr denken. 
Die beiden ausgebildeten Feldkö-
che sind echte Meister an ihren 
Töpfen und Pfannen. 

Es gibt Hackfleisch-Curry, Ein-
topf, Schinkennudeln, und Ge-
schnetzeltes mit Spätzle.   

Am Sonntag früh ab 10 Uhr gibt 
es zusätzlich ein zünftiges Weiß-

wurstfrühstück. 
Hierzu sorgt die „Promiband“  

aus Bad Königshofen für musika-
lische Unterhaltung. 

Neben der Feldküche gibt es 
aber noch ein weiteres Highlight.

Auf dem Nachbargrundstück 
stellen wir mehrere Bagger zur 
Verfügung, bei denen es heißt: 
„Baggern im Dreck für ‘nen guten 
Zweck“. Gedacht für Leute, die 
einfach mal Bagger fahren wol-
len, aber auch für Profis, die sich 
an einem Geschicklichkeitsspiel 
mit einem Bagger ausprobieren 
möchten.  

Auch dieser „Messestand“ wird 
von „Ahrtal erfahrenen“ Helfen 
übernommen und das THW aus 
Mellrichstadt mit einigen Helfern 
ist auch vor Ort.  

Die Erlöse hiervon und auch 
die der Feldküche werden einem 
guten Zweck im Ahrtal gespen-
det. Unser nächster mehrtägiger 
Einsatz ist nämlich schon im Juni 
geplant. 

Hierbei geht es um einen Kin-
derspielplatz bzw. einen Skatepark 
für Jugendliche im Tal.

Aber auch die Kinder kommen 
bei unserer Hausmesse nicht zu 
kurz. Es gibt wieder mal die be-
liebte Hüpfburg in Form eines rie-
sigen Radladers und einen großen 
Sandkasten für die „kleinen Bag-
gerfahrer“. Wer sich gerne mal 
schminken möchte, ist bei den 
Mädels vom JuZ aus Bad Königs-
hofen bestens aufgehoben. 

Wir freuen uns schon riesig auf 
dieses tolle Event und hoffen auf 
großen Zulauf. 

Ihre HT Baumaschinen & 
Gartengeräte 

Inh. Jens Toennieshen
Aubstädter Straße 20

97631 Bad Königshofen
Tel. 09761/395678-0

Großer Preisskat in Gleichamberg
Gleichamberg. Die Region Unterfranken/Südthüringen lädt 

am Samstag, dem 30. April 2022 zu einem großen Preisskat-Tur-
nier alle Interessierten recht herzlich ein. 

Das Turnier findet im Landgasthof (Schäfersgasse 15, 98630 
Römhild/OT Gleichamberg) statt. 

Anmeldung:
Zur besseren Planbarkeit des Turnieres ist eine Voranmeldung 

per E-Mail an: benjamin.frank1988@gmx.de wünschenswert.
Ausrichter ist Benjamin Frank, Kontakt per Tel. unter 

0175/4003435, E-Mail: benjamin.frank1988@gmx.de 
Startgeld:

-  20 Euro Einzelstart für alle 4 Serien
-  20 Euro Tandem pro Team
-  1 Euro Verlustspielgeld je verlorenes Spiel. 

Gespielt wird nach den offiziellen Regeln des DSKV.
Programm am 30. April:

-  9 bis 9.55 Uhr: Anmeldung
-  10 bis 12.20 Uhr: Serie 1
-  12.40 bis 15 Uhr: Serie 2
-  15.30 bis 17.50 Uhr: Serie 3
-  18 bis 20.20 Uhr: Serie 4, im Anschluss Auswertung und Siegerehrung.

Gerne könnte noch eine Übernachtung über uns gebucht werden. 
Hierbei bitte bei der E-Mail zur Anmeldung mit angeben. 

Die Volksolidarität - 
OV Themar lädt ein

Themar. Der Ortsverband der 
Volkssolidarität Themar e. V. lädt 
am Mittwoch, dem 4. Mai 2022, 
um 14 Uhr zur Geburtstagsfeier 
der Senioren der Monate Januar 
bis April 2022 in den Klub „Drei 
Rosen“ recht herzlich ein und 
freut sich auf Ihr Kommen. 

Nach langer Zwangspause 
können wir nun endlich wieder 
mit Ihnen gemeinsam bei Kaffee 
und Kuchen einen gemütlichen 
Nachmittag genießen. 

Natürlich sind auch alle ande-
ren Senioren der Stadt mit einge-
laden. Wer sich einsam fühlt, ist 
ebenfalls recht herzlich willkom-
men.  

U. Kotschenreuther
Ortsvorsitzende

Hildburghäuser Tafel
Spenden Sie! 

Helfen Sie mit!
Wir brauchen Ihre Spen-

de für monatlich: 240 Euro 
Miete, 200 Euro Diesel, 50 
Euro Strom, 90 Euro KfZ-Ver-
sicherung, 50 Euro Hygiene- 
und Reinigungsmittel.

30 ehrenamtliche Helfer 
versorgen wöchentlich ak-
tuell 230 Erwachsene und 
110 Kinder mit Lebensmit-
teln - außerdem 23 Zuwan-
derungsfamilien, die in 
den letzten Monaten nach 
Hildburghausen gekommen 
sind.

Flyer mit Überweisungs-
trägern gibt es in der Hild-
burghäuser Tafel, Obere 
Marktstr. 37 - am Eingang 
direkt zum Mitnehmen; 
Tel. 03685/4011533; Mail: 
info@hildburghaeuser-tafel.de

Stadtwandeln in 
Schleusingen auf
historischen Pfaden

Schleusingen. Die Wanderung 
mit dem roten Rucksack beginnt 
an der Johanniskirche in Schleu-
singen am Samstag, dem  23. 
April 2022, um 14 Uhr und dau-
ert etwa 1,5 Stunden. 

Für Interessenten werden die 
wichtigsten historischen Gebäu-
de in der Innenstadt durch die 
Stadtführerin Ursula Gramlich 
vorgestellt und geschichtliche 
Einblicke gegeben. 

Somit ein Highlight für Schul-
kinder und Geschichtsbewusste 
sowie für die Neubürger der Stadt 
Schleusingen. 

Bei Teilnahme bitten wir um 
Rückmeldung bis zum 22. April 
2022 über Telefon 0171/9019949. 

Organisiert wird die Wande-
rung durch den SPD- Ortsverein 
und der SPD- Stadtratsfraktion. 

Die SPD- Stadtratsfraktion und 
der SPD - Ortsverein laden zum 
Stadtwandeln ganz herzlich ein. 

Für die ganze Familie:

AWO-Ortsverein 
Römhild lädt ein

Römhild. Der AWO Ortsverein 
Römhild lädt am Dienstag, dem 26. 
April 2022 zu einer Tagesfahrt nach 
Coburg ein. Geplant ist eine Stadt-
führung in Coburg mit Besuch und 
Besichtigung der Veste Coburg. 

Die Fahrt kostet 50 Euro.
Anmeldungen nimmt Elke 

Meinunger, Montag bis Donners-
tag von 13.30 bis 16.30 Uhr in der 
AWO Begegnungsstätte oder un-
ter Tel. 036948/225596 entgegen. 

In Gleichamberg können Sie 
sich bei Dieter Frischmann und 
in Mendhausen bei Lore Hauei-
sen anmelden.       AWO Vorstand

Wie erarbeite ich meinen Stamm-
baum und meine Familienchronik?
Wiederholung des Vortrages in zwei Teilen an der Kreisvolkshochschule

Hildburghausen. Wer schon 
immer einmal wissen wollte, wie 
man seinen Stammbaum und 
seine Familienchronik erarbeitet 
und am ersten Vortrag im März/
April nicht teilnehmen konnte, 
kann dies bei einem erneuten 
Vortrag an der Kreisvolkshoch-
schule Joseph Mayer in Hildburg-
hausen mit Referent Dr. Klaus 
Swieczkowski aus Hildburghau-
sen erfahren. 

Der Vortrag ist in zwei Teile 
untergliedert:
-  Teil 1 am Donnerstag, dem 5. 
Mai 2022

-  Teil 2 am Donnerstag, dem 12. 
April 2022

-  jeweils von 18 bis 20.15 Uhr.
Inhalt
Anhand der 7 Generationen 

zurückreichenden Chronik ei-
ner Hildburghäuser Familie wird 
mittels zahlreicher Bilder und 
Dokumente gezeigt, wo und wie 

man hier in der Region relevante 
Quellen suchen, finden, über-
prüfen und darstellen kann. 

Die Teilnehmer können sich 
mit dem gewonnenen Wissen 
ihren Stammbaum/Familien-
chronik selbst erarbeiten. Dazu 
braucht es weniger Geld, aber 
Zeit, Hartnäckigkeit und Unter-
stützung durch die Verwandt-
schaft, Archive, Museen, Bibli-
otheken. Einen Schwerpunkt 
bilden Kirchenbücher, mit 
denen man mehrere Generati-
onen zurückerforschen kann. 
Auf Überraschungen sollte man 
gefasst sein, z. B. bereits beste-
hende Stammbäume, in Übersee 
lebende Nachfahren, einen ural-
ten Grabstein, Angehörige, die 
innerhalb der Verwandtschaft 
heirateten. Und vielleicht waren 
einige der Altvorderen sogar ade-
lig, ein bisschen oder eben auch 
nicht.  

Tag der Offenen 
Tür am 1. Mai 2022

Eisfeld. Die Freiwillige 
Feuerwehr und der Feuer-
wehrverein Eisfeld e. V. laden 
alle Eisfelder und Gäste recht 
herzlich zum traditionellen 
„Tag der offenen Tür“ am 
Sonntag, dem 1. Mai 2022 in 
das Feuerwehrgerätehaus ein. 

Beginn ist um 10 Uhr mit 
einem Frühschoppen mit 
dem Spielmannszug.

Gegen 12 Uhr gibt es Mit-
tagessen aus der Gulaschka-
none und andere Leckereien 
und ab 14 Uhr findet ein 
Kaffeekonzert mit der „Blas-
kapelle Steinbach“, mit einen 
reichhaltigen  Kuchenbuffet 
(selbst gebacken) statt. 

Interessierte sind recht 
herzlich zur Fahrzeugschau 
und Besichtigung der Feuer-
wehrtechnik eingeladen. 

Für Kurzweil bei den klei-
nen Besuchern sorgt eine 
Hüpfburg und das Spielmobil. 

Die Freiwillige Feuerwehr 
und der Feuerwehrverein 
Eisfeld freuen sich auf zahl-
reiche kleine und große Gäste 
aus Eisfeld und Umgebung. 

Gegen das Vergessen – 
Aktion „Ungeziefer“ jährt 
sich zum siebzigsten Mal

Streufdorf. Aktion Unge-
ziefer war der Tarnname einer 
vom Ministerium für Staats-
sicherheit der DDR vorberei-
teten und von der Grenzpolizei 
durchgeführten Aktion, in de-
ren Verlauf zwischen Mai und 
Juni 1952 von der Staatsfüh-
rung als „politisch unzuverläs-
sig“ eingeschätzte Bürger mit 
ihren Familien zwangsweise 
von der innerdeutschen Grenze 
in das Landesinnere umgesie-
delt wurden. 

Das Zweiländermuseum in 
Streufdorf zeigt in Erinnerung 
an diesen Tag bis Ende Juni die 
Ausstellung „Das Sperrgebiet 
und die Barrikaden von Streuf-
dorf“. 

Öffnungszeiten:
April-Oktober
- Donnerstag, Freitag, Sams-

tag: 13 bis 18 Uhr
- Sonn- und Feiertage: 10 bis 

18 Uhr -Letzter Einlass: 30 Minu-
ten vor Schließung des Museums

Führungen und Bildungsange-
bote nach Vereinbarung.

Spendenaufruf
Sonneberg/Hildburghausen/

Eisfeld. Das Diakoniewerk Sonne-
berg und Hildburghausen/Eisfeld 
e.V. unterstützt gemeinsam mit 
dem Kirchenkreis Hildburghausen/
Eisfeld die Hilfsaktion des Vereins 
ukrainischer Landsleute in Thü-
ringen e.V. sowie weitere Hilfen für 
die Ukraine. 

Zur Finanzierung der Hilfstransporte in die ukrainische Grenz-
region und weiteren Hilfen für die Ukraine können ab sofort 
Spenden auf unser Spendenkonto mit dem Stichwort „Ukraine 
Hilfe“ überwiesen werden. 

Die gesammelten Spenden werden zweckgebunden an die ent-
sprechenden Stellen weitergeleitet.

Spendenkonto: 
Empfänger: Kreisdiakoniestelle Hildburghausen/Eisfeld 
IBAN: DE29 5206 0410 0008 0080 94 
BIC: GENODEF1 EK1 
Stichwort: Ukraine Hilfe

Medikamente, Verbandskästen, Pflaster, Fiebersaft, Schmerz-
mittel, Windeln, Tampons, Binden, Taschentücher, Einweg-
waschlappen, Seife, Shampoo, Deo, Zahnpasta, Zahnbürsten, 
Handtücher, Haarbürsten, Bodylotion, Gesichtscreme, Kosme-
tik, kleine Spiele, Maibücher, (Bunt-)Stifte, Puzzle, Feuchttücher, 
Babysäfte und Babynahrung (im Glas), Solarlampen, Batterien, 
Akkus, Toilettenpapier, Duschgel, Wasser, Getränke, haltbare Le-
bensmittel.

Abgegeben werden können die Spenden an folgende Adresse:
Tafel Hildburghausen
Obere Marktstraße 37, 
98646 Hildburghausen 
Mo-Fr von 9 bis 14 Uhr

Bei Fragen können Sie sich gerne an die Kreisdiakoniestelle 
wenden: Tel.: 03685/702695, Mobil: 01520/8642456.

Zur Versorgung der ukrainischen Familien im Landkreis werden 
folgende Sachspenden dankend angenommen:
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Evang.-Freik. Gemeinde
-  Sonntag, 24. April 2022, 10 
Uhr: Gottesdienst.

Kirchspiel Westhausen
-  Sonntag, 24. April 2022, 12.30 
Uhr: Gottesdienst zur Hoch-
zeit in Westhausen. 

Kirchgemeindenverband 
Streufdorf-Eishausen
-  Sonntag, 24. April 2022, 10 Uhr: 
Predigt-Gottesdienst mit Konfir-
manden-Prüfung in Streufdorf, 
Kirche.

Ev.-Luth. Kirche 
Hildburghausen
-   Sonntag, 24. April 2022, 9.30 

Uhr: Gottesdienst in der Chris- 
tuskirche Hildburghausen.

Ev.-Luth. Kirche 
Eisfeld
-  Sonntag, 24. April 2022, ACH-
TUNG: KEIN Gottesdienst in 
Eisfeld.

Evang. Kirche 
Schleusingen
-  Mittwoch, 20. April 2022, 14 
Uhr: Gottesdienst zur Heiligen 
Taufe in der Johanniskirche,

-  Sonntag, 24. April 2022, 10.30 
Uhr: Gottesdienst, Johannis-
kirche,

-  Montag, 25. April 2022, 14 
Uhr: Kirchenkatzen Kl. 3 im 
Gemeindezentrum,

-  Dienstag, 26. April 2022, 14 
Uhr: Kirchenkatzen Kl. 4 im 
Gemeindezentrum.
Wiederkehrende Termine: 

-  immer donnerstags, 19.30 
Uhr: Chor in der Johanniskir-
che.
Hinweise: Die 3-G-Regelun-

gen sind entfallen. Es gilt aber 
weiterhin für die Gottesdienste 
im Pfarrbereich (Schleusingen 
und Gerhardtsgereuth) die Ver-
pflichtung, eine qualifizierte 
Mund-Nasen-Schutzmaske zu 
tragen.

Kirche Römhild
-  Sonntag, 24. April 2022, 10.30 
Uhr: Gottesdienst in Römhild.
Wiederkehrende Termine:

-  immer dienstags, 19.45 Uhr: 
Kirchenchorprobe im Pfarr-
haus, 

-  immer mittwochs, 17 Uhr: 
Christenlehre in Römhild 
(neg. Nachweis erforderlich); 
18 Uhr: Konfirmandenkurs Kl. 
8 in Römhild,

-  immer donnerstags von 10 bis 
12 Uhr Krabbelkreis (mit 2G+) 
im Pfarrhaus Römhild, Voran-
meldung bei Yvonne Seeber, 
Tel. 0151/22809985.
Hinweis: Die Stiftskirche ist 

täglich von 10 bis 18 Uhr geöff-
net. 

Kirche Veilsdorf
-  Samstag, 23. April 2022, ab 13 
Uhr: Kirchenreinigung,

-  Dienstag, 26. April 2022, 17 bis 
19 Uhr: Pfarrhaustreff. 
Wiederkehrende Termine:

-  Christenlehre: immer dienstags 
14 bis 14.45 Uhr: Klasse 1 bis 4; 
15.15 bis 16 Uhr: Klasse 5 und 6, 
Anmeldung bitte bei Frau Hein-
zel unter Tel. 03686/301565.

Kirchspiel Brünn/Brat-
tendorf/Schwarzbach 

-  Sonntag, 24. April 2022, 10 
Uhr: Gottesdienst in Brünn.

K
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 o gewiss, wie die Nacht schwarz ist und der Tag hell, denke ich immer an Euch, am Morgen und 
am Abend. Ich halte meine Augen offen und sehe immer genau hin, was mir mein Herz sagt.

- Johnny Cash - walk the Line -

S

Gerne wäre ich länger geblieben, doch dann ging es viel zu schnell.
Nun nimmt meine Familie im kleinen Kreis Abschied von mir.

In Liebe und dankbarer Erinnerung
Meine Frau Ute
Meine Töchter Sabrina mit Uwe und Anika mit Marco
Meine Enkel Arthur und Karl
Meine Schwägerin Heike mit Ralf
Meine Neffen Michael und Stefan mit Christin 
und alle meine Freunde, Bekannten und die mich in Erinnerung behalten.
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In Liebe und dankbarer Erinnerung
Meine Frau Ute
Meine Töchter Sabrina mit Uwe und Anika mit Marco
Meine Enkel Arthur und Karl
Meine Schwägerin Heike mit Ralf
Meine Neffen Michael und Stefan mit Christin 
und alle meine Freunde, Bekannten und die mich in Erinnerung behalten.

* 29. Juli 1957                †  03. April 2022

Hildburghausen und Erfurt, im April 2022Hildburghausen und Erfurt, im April 2022

Günther Völker

Herzlichen Dank allen, die sich in der stillen Trauer um meine Familie verbunden fühlen.
Danke auch an alle, mit denen meine Zeit einfach unvergesslich wurde.

Ein Licht für dich!

Hildburghausen. Das Kreisse-
niorenbüro und die Kreisdiako-
niestelle sagen Dankeschön!

Mit tatkräftiger Unterstützung 
von 20 Kindergärten aus dem 
gesamten Kreisgebiet entstanden 
900 Windlichter für Seniorinnen 
und Senioren.

Schon seit Jahresbeginn setzen 
wir uns mit unserer Kampagne 
„Wir altern GEM_EINSAM“ für 
Begegnungen zwischen Jung und 
Alt ein. Hieraus entstand die Idee, 
Windlichter von Kindern für Se-
nioren zu bemalen. Mit einem 
Regenbogen, dem Zeichen der 
Hoffnung, sollen sie in die Her-
zen der älteren Generation leuch-
ten. 

Mit diesem Vorhaben sind wir 
auf große Zustimmung gestoßen. 
Alle Leiterinnen der ausgewähl-
ten Kitas gaben sofort ihr Okay 
und in Teamarbeit mit den Erzie-
herinnen und Kindern entstan-
den „kunstvolle Unikate“.

Mit großem Eifer und Freude 
waren die Kinder bei der Arbeit. 

Nun können die Hoffnungs-
lichter an Seniorinnen und Seni-
oren verteilt werden, die leider 
viel zu oft in Einsamkeit leben. 
Ein Begleitbrief erklärt, dass die 
Kinder für sie gemalt haben und 
sie nicht vergessen sind!  

Wir danken allen Helfern: den 
Kindern, Eltern, den Leiterinnen/
Erzieherinnen, der Kita „Son-
nenblume“ Schönbrunn für die 
Beschaffung der E-Lichter, der 
Volkshochschule und Tafel Hild-
burghausen, dem Hospizverein 
„Emmaus“ e.V. und vor allem 
Frau Heiderose Schönstein, die 
als ehemalige Fachberaterin Kitas 
Kontakte herstellte, die Gläser ge-
liefert/abgeholt und Herzanhän-
ger gebastelt hat.

Die Auftaktveranstaltung „Wir 
altern GEM_EINSAM“ fand am 
10. April 2022 in der Dreifaltig-
keitskirche Eisfeld mit einem 
eindrücklichen Gottesdienst 

zum Thema „Einsamkeit“ statt. 
Das Nachmittagsprogramm in 
der Wohnanlage Rosengarten 
Eisfeld gestaltete die Amateur-
bühne Hildburghausen zum The-
ma „Gemeinsam“ hinein in den 
Frühling. An diesem Tag konnten 
bereits 100 Hoffnungslichter von 
den Besuchern mitgenommen 
und verteilt werden. 

Dank auch dem Landkreis 
Hildburghausen, der das Projekt 
„Kreisseniorenbüro“ über das 
LSZ Thüringen vorhält und dem 
Träger Diakoniewerk der Superin-
tendenturen SON/HBN/Eisfeld 
e.V..                                     Heike Sittig

Kreisseniorenbüro
Michelle Komorowski

Kreisdiakoniestelle

Beteiligte Kindertagesstätten:
• Hildburghausen: Kinder-

tagesstätte „Werraspatzen“, In-
tegrative Kindertagesstätte „Die 
Farbkleckse“, Kindertagesstätte 
„Parkmäuse“, Evang. Kinder-
garten Emma-Scheller-Stiftung 
• Bedheim: Kindertagesstätte 
„Pfiffikus“ • Veilsdorf: Kinderta-
gesstätte „Unterm Regenbogen“, 
Kindertagesstätte „Leitenstrol-
che“ • Eisfeld: Integrative Kin-
dertagesstätte „Pfiffikus“, Kinder-
garten „Kleine Weltentdecker“ 
• Crock: Montessori Kinder-
garten „Waisaspatzen“ • Brat-
tendorf: Kindergarten „Wach-
bergknirpse“• Schönbrunn: 
Kindergarten „Sonnenblume“ 
• Hinternah: Kindertagesstätte 
„Spatzennest“ • Breitenbach: 
Kindertagesstätte „Vessertalwich-
tel“ • Schleusingen: Kindergar-
ten „Schleuseknirpse“ • The-
mar: Kindertagesstätte Themar 
• Reurieth: Integrative Kinderta-
geseinrichtung „Sonnenschein“ 
• Römhild: AWO Kindergarten 
„Charlottenheim“• Haina: Kin-
dertagesstätte „Christian Heurich 
Haus“ • Heldburg: Kindertages-
stätte Heldburg

Stolz präsentieren die kleinen „Leitenstrolche“ in Veilsdorf ihre 
gebastelten Lichter.        Foto: Constanze Wilhelm

Unvergessene Dorfgeschichten
Vier Bände mit Erinnerungen aus den Jahren 1912 bis 1976

Berlin. Authentische Er-
innerungen aus vergangener 
Zeit machen diese Sammlung 
von Dorfgeschichten aus ganz 
Deutschland so spannend und 
einzigartig. In vier Bänden er-
zählen Zeitzeugen unterhaltsam 
von Ereignissen aus ihrem Leben. 
Eltern, Großeltern und Urgroßel-
tern erinnern sich an die Zeit von 
1912 bis 1976 und bringen ein 
knappes Jahrhundert Geschichte 
in greifbare Nähe.

Der Alltag auf dem Land ist von 
harter Arbeit auf Feld und Hof 
geprägt. Zahlreiche stimmungs-
volle Erinnerungen zeugen von 
einem Leben, das zwar einfach 
ist, jedoch als glücklich und ge-
borgen im Gedächtnis bewahrt 
wurde. Feste werden vorbereitet 
und gefeiert, Tiere geschlachtet 
und gerettet, es wird Schnaps 
gebrannt und das Brauchtum ge-
pflegt.

Ein Baron im Dorfgasthof, Ehe-
ringe im Klingelbeutel, eine Pfar-
rersfrau auf der „Schandbank“ 

in der Dorfkirche und ein wilder 
Bulle beim Sturm auf das Herz-
häuschen im Hof – das alles und 
noch viele andere kuriose, aber 
auch ernste Geschichten sind 
hier versammelt.

Die schweren Jahre der deut-
schen Geschichte und ständiger 
Wandel sind auch auf dem Land 
deutlich zu spüren. Während 
der Kriegszeit werden viele 
Stadtkinder in ländliche Umge-
bungen gebracht, um sie vor den 
alliierten Bombenangriffen auf 
deutsche Städte zu bewahren. 
Für diese Kinder ist die ländliche 
Welt ein völlig neuer Eindruck, 
den sie ihr Leben lang nicht ver-
gessen sollten. In den Kriegs- und 
Nachkriegsjahren tauchen in den 
Dörfern die gefürchteten Vieh-
zähler auf, die auf jedem Hof fest-
stellen sollen, ob ein paar Tiere 
„schwarz“ gehalten werden. Es ist 
auch die Zeit, in der zahlreichen 
Flüchtlinge und Vertriebenen aus 
den ehemaligen Ostgebieten in 
den westlich gelegenen Dörfern 

Neuauflage im Zeitgut Verlag:

Wo morgens der Hahn kräht
Unvergessene Dorfgeschichten

Band 1. 1914-1945. Taschenbuch
Zeitgut Verlag. www.zeitgut.com

ISBN 978-3-86614-118-6,
Euro 7,90

Barfuß übers Stoppelfeld
Unvergessene Dorfgeschichten
Band 3 und Band 4. 1918-1968

Klappenbroschur
Zeitgut Verlag. www.zeitgut.com

ISBN 978-3-86614-255-8,
 Euro 16,90

Bibliographische Daten:

Deutschlands eine neue Heimat 
suchen und die Einwohnerschaft 
mitunter um das Doppelte ver-
mehren.

Selbst in den fünfziger und 
sechziger Jahren, die als Wirt-
schaftswunderzeit gelten, ist für 
Bauernfamilien schwere körper-
liche Arbeit weiterhin selbstver-
ständlich. Doch in sechs Jahr-
zehnten gibt es auch auf dem 
Land eine Vielzahl technischer 
und gesellschaftlicher Verände-
rungen, die selbst vor dem kleins-
ten Dorf nicht Halt machen.

Wer gerne an die „gute alte 
Zeit“ zurückdenkt, vom Dorfle-
ben träumt oder einfach nur 
mal in Erinnerungen schwelgen 
möchte - die vier Bände Dorfge-
schichten von Zeitgut sind ideal 
dafür.

„Barfuß übers Stoppelfeld“ ist 
gerade in 4. Auflage erschienen. 
Ein schönes Geschenk für die 
ältere Generation, aber auch für 
junge Menschen, denen man die 
Werte und das Leben von damals 
vermitteln möchte.

Wo morgens der Hahn kräht
Unvergessene Dorfgeschichten

Band 2. 1945-1968. Taschenbuch
Zeitgut Verlag. www.zeitgut.com

ISBN 978-3-86614-119-3, 
Euro 7,90

Wir Kinder vom Lande
Unvergessene Dorfgeschichten

Band 6. 1916-1976
Klappenbroschur

Zeitgut Verlag. www.zeitgut.com
ISBN 978-3-86614-227-5, 

Euro 12,90
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sind Sie dabei!
Anzeigenschluß: Montag, 12 UhrAab 4,50 #Ihre private Kleinanzeige -

Eine Anzeige in der „Südthüringer Rundschau“ (verteilte Auflage 1 . 00)
kostet Sie für die ersten 3 Zeilen nur 4,50 #, jede weitere Zeile 1,50 €.
(Immobilienanzeigen, Vermietung und Verpachtungen werden als geschäftliche Anzeigen berechnet)

Den Coupon ausfüllen (mit Angabe der BLZ und Kontonummer) und per Fax oder per Post schicken an: Südthüringer Rundschau, Untere Marktstr. 17, 
98646 Hildburghausen, Fax: (03685) 7936-20, E-Mail: buero@suedthueringer-rundschau.de, Tel.: (03685) 7936-0 oder geben Sie ihn im Büro der 
Südthüringer Rundschau ab und bezahlen BAR von Mo., Mi.: 8 - 12 Uhr, Di., Do.: 8 - 17 Uhr; Fr.: 10 - 12 Uhr    Anzeigenschluß: Montag, 12 Uhr

PRO BUCHSTABE, WORTZWISCHENRAUM UND SATZZEICHEN EIN FELD BENUTZEN!
Bei Anzeigen unter Chiffre kommen zum Anzeigenpreis  2,50 € bei Abholung  5,- € bei Zusendung hinzu.
(Preise für Veröffentlichung in überregionalen Zeitungen auf Anfrage)

 Bar bezahlt

 Internet  (www.suedthueringer-rundschau.de)

privat
inkl.

MwSt.

geschäftl.
zzgl.

MwSt.

4,50 # 6,00 #

6,00 # 8,00 #

7,50 # 10,00 #

9,00 # 12,00 #

10,50 # 14,00 #

Buchen Sie den Rechnungsbetrag bitte ab:

Bitte veröffentlichen Sie meine Kleinanzeige in der Rubrik:

Anschrift:

Name, Vorname:

Erscheinungstag:

Kto.-Nr.:

BLZ:

Bank:

Mindestgröße
3 Zeilen

Impressum:

Kurier-Verlag GmbH
98646 Hildburghausen
Untere Marktstraße 17

Inhaber der Kurier-Verlag GmbH:

• Alfred Emmert

Geschäftsführer: Alfred Emmert

Telefon: 0 36 85 / 79 36-0
Fax: 0 36 85 / 79 36-20

E-mail: info@suedthueringer-rundschau.de

Anzeigenannahme Schleusingen:

An der Pulvermühle 1

98553 Schleusingen

Telefon: 03 68 41 / 54 57 90

Redaktion: Alfred Emmert
Anzeigen: Alfred Emmert

Verteilte Auflage: 17.500

Erscheinungsweise: wöchentlich 
mittwochs an über 175 Auslagestel-
len im Landkreis Hildburghausen.  
Bei Lieferung im Postabonnement 
beträgt der wöchentl. Bezugspreis 
3,50 € (inklusive MwSt.).

Derzeit  gültig die Anzeigenpreisliste 
Nr. 12 vom Juli 2021.

Für unverlangt eingesandte Ma-
nuskripte keine Gewähr. Artikel, 
die den Namen des Verfassers tra-
gen, stellen nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion dar.

Anzeigen- und Redaktionsschluß:
jeweils Montag 12.00 Uhr

Technische Herstellung:
Kurier-Verlag GmbH,
98646 Hildburghausen, 
Untere Marktstraße 17.

Druck: DZO Druckzentrum 
Oberfranken GmbH & Co. KG 
Gutenbergstraße 1, 
96050 Bamberg.

Reklamationen: Nur innerhalb 7 
Tagen nach Erscheinungsdatum. 
Später eingehende Reklamationen 
können nicht berücksichtigt wer-
den. Für Hörfehler bei telefonisch 
aufgegebenen Anzeigen und Kor-
rekturen übernehmen wir keine 
Haftung, denn trotz größter Auf-
merksamkeit kann es immer wieder 
zu Hör- und Übertragungsfehlern 
kommen. Bitte geben Sie uns des-
halb Ihren Auftrag schriftlich oder 
lassen Sie sich bei uns beraten.

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

BEEZis KFZ-Handel

PKW Ankauf/Export
Tel.: 0160 /  94 16 68 97

u. 0 36 86 / 61 61 56

SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!

Seniorensex privat 01523-640 68 42

Bekanntschaften
Welcher nette und lieber Mann so 
Mitte 70 würde gerne mit mir noch 
etwas unternehmen, bin auch Mit-
te 70, fröhlich und unterneh-
mungslustig. Freue mich über ei-
nen Anruf von Dir. � 0152/ 
56945945.

Sie, 52, su. liebev. Mann pass. 
Alters aus Umg. HBN,  NR bevor-
zugt, er  sollte ehrl., treu, handw. 
u. häusl.  begabt sein. Zu mir: Ich 
mag Kino, Spaziergänge und die 
Natur. Zuschr. Bitte unter Chiffre 
A.385284.

Gerhard, geschieden,  72 J., 180 
groß, 95 kg, sucht Frau bis 65 
Jahre für gemeinsame Stunden. 
Bei Sympathie vielleicht 
auch mehr, � 0152/8856174.

An einen älteren Herrn! Ingrid, 65 
J., Witwe, im Ruhestand, ich bin 
immer bodenständig geblieben 
und suche einen lieben Mann, der 
auch nicht mehr allein sein möch-
te, Sie können gerne älter sein. 
Ich liebe Gartenarbeit, rätsel 
gern, bin eine gute Hausfrau, mag 
Musik, fahre Auto, bin gesund und 
sexuell auch noch recht aufge-
schlossen. Mir ist es egal, ob Sie 
schlank oder kräftig sind, selbst 
eine kleine Behinderung würde 
mich nicht stören, nur sollten Sie 
es wirklich ehrlich meinen. Habe 
eine schöne Figur und würde auf 
Wunsch auch zu Ihnen ziehen, 
egal ob in die Stadt oder aufs 
Land. Leider hat sich niemand auf 
meine erste Anzeige gemeldet. 
Wenn es doch noch einen netten 
Mann gibt, der mit mir glücklich 
werden möchte, dann rufen Sie 
bitte an über � 09561-9769808 
auch am Wochenende oder Post 
an Julie GmbH, Hahnweg 4 B, 
96450 Coburg; Nr. 454362. 
www.pvjulie.de 

Dipl.Ing. Rene, 37 J., /1,82 m 
groß, mit normaler Figur. Bin ein 
sehr unternehmungslustiger und 
humorvoller Mann. Gerne möchte 
ich mit meiner Partnerin mein Le-
ben teilen und die Welt bereisen. 
Was meinst du? Treffen wir uns 
auf einen Kaffee am Wochenen-
de. Bitte melde Dich. ü Pv �  
0170-4432364 gerne SMS. 

Hübsche Sophia, 53 J. mit schö-
ner Figur vielleicht etwas zu voll-
busig. Von Beruf bin ich Emp-
fangsdame und seit 3 J. allein. Ich 
fühle mich sehr einsam, so schön 
wäre es wieder in den Arm ge-
nommen zu werden uvm. Bitte 
habe Mut und melde Dich, für ei-
ne glückliche Zukunft. ü.Ag.VMA 
�/SMS: 0160-8544377.

Bildhübsche Nicole 39 mit 
sportl. Figur, aufgeschlossen, hu-
morvoll und ehrlich. Möchte mich 
verlieben in einen zuverlässigen 
Mann. Hast du Lust auf Neube-
ginn? Ich warte sehnsüchtig auf 
ein Zeichen von Dir. Bitte melde 
Dich ü.Pv  � /SMS: 0160-
8544377. 

Leitender Polizeibeamter i. P., 
Knut, 78/192, NR. Ich bin der 
Meinung, dass wir, die den Part-
ner verloren haben, vor der Wahl 
stehen – entweder wir ergeben 
uns unserem Schicksal, haben an 
nichts mehr Freude, grübeln den 
ganzen Tag und fühlen uns 
schlecht und krank oder wir neh-
men wieder aktiv am Leben teil 
und machen das Beste daraus. 
Da dies zu zweit viel besser geht, 
suche ich eine nette Frau, gern 
auch älter, die auch nicht mehr 
allein sein möchte. Ich bin sehr 
selbständig durch den Pflegefall 
meiner Frau und brauche daher 
keine Partnerin die meinen Haus-
halt versorgt, auch habe ich keine 
sexuellen Absichten. Ich möchte 
auf diesem Weg eine ehrliche und 
natürliche Frau zum Zwecke einer 
dauerhaften Freundschaft ken-
nen lernen. Unsere Wohnungen 
sollten wir behalten und die Frei-
zeit gemeinsam verbringen, alles 
andere wird die Zeit bringen. Ich 
bin unternehmungslustig, anpas-
sungsfähig, handwerklich, mag 
Musik, fahre Auto und würde mich 
freuen Sie kennen zu lernen. � 
09561- 9769808 auch am Wo-
chenende oder Post an Julie 
GmbH, Hahnweg 4 B, 96450 Co-
burg; Nr. G 3297. www.pvjulie.de 

Heidi, 78/163, Witwe, Kranken-
schwester, lieb, sehr gutmütig 
und hilfsbereit, gern am Herd, 
Garten und Blumenliebhaberin, 
aber sehr einsam. Gibt es einen 
Mann, der mit mir noch Schönes 
erleben möchte und auch für im-
mer zusammen leben möchte. Ich 
bin mobil und fahre gern mit mei-
nem Auto. � 03685-7182998 
auch am Wochenende oder Post 
an Freundschaftskreis GmbH, 
Puschkinstraße 1, 98527 Suhl. 

Hartmut, 62/180 und schon eini-
ge Zeit Witwer. Die Zeit brauchte 
ich aber um Abstand von meinem 
Schicksalsschlag zu bekommen. 
Man sagt von mir ich sei anstän-
dig, mit Auto, ehrlich, vorzeigbar, 
mit vollem Haar, ein guter Tänzer, 
mag Wandern und Urlaub am 
Meer, kann schlecht „Nein“ sa-
gen, bin treu, lache gern, bin 
handwerklich begabt, habe im-
mer eine Schulter zum Anlehnen. 
Suche keine Köchin, Wasch- und 
Putzfrau (das kann ich alles 
selbst), sondern eine lose Frei-
zeitbekanntschaft mit getrennten 
Wohnungen. Haben Sie einfach 
Mut und rufen Sie jetzt an! Auch 
ich brauchte viel Überwindung um 
diesen Schritt zu gehen. � 
03685-7182998 auch am Wo-
chenende oder Post an Freund-
schaftskreis GmbH, Puschkin-
straße 1, 98527 Suhl. 

Landwirtstochter, 35 J., bin eine 
sehr fröhliche, schlanke Frau mit 
langem Haar. Ich reite sehr gerne 
und liebe es danach in die Sauna 
zu gehen und die Natur zu genie-
ßen. Willst du mit mir Abenteuer, 
Spiel und Spannung erlenen, 
dann melde Dich. ü.Ag.VMA �/
SMS: 0160-7998576. 

Erotik
Hausfrau (34) privat, � 0152/ 
04022553.

Verschenke
Zu verschenken, viertel Haus, 
baufällig mit Garten in Eisfeld, 
nähere Infos unter � 
03686/300239, ab 17 Uhr. 

Immobilien
Suche sanierungsbedürftiges  
Haus, unkomplizierte Abwicklung 
garantiert. �  0151/51658554. 

Landwirtschaft
Heuballen, 70 x 40 x 30 zu ver-
kaufen. �  03685/401652.

An alle Pferdehalter und Klein-
tierzüchter. Verkaufe Heu und 
Stroh in kleinen Bündel 70 x 40 x 
30. Lieferung nach Absprache 
möglich. � 03685/704179. 

Ehem. 3-t-1-Achsdungstreuer 
ohne Streuwerk u. Förderkette 
zu verkaufen. � 09564/3507.

Tiermarkt
Goldfische, verschieden gefärbt 
Größe ab 7 cm , ab 2 Euro pro 
Tier abzugeben, Abholung in 
Hibu, � 0175/4704936 od. 0171/ 
2251733.

Unterricht
Schlechte Noten?  WMK-Lernhil-
fe! Hausaufgabenbetreuung, 
Unterricht, Beratung , 
� 03685/704296. 

Prüfungsvorbereitung für Ma-
the zum Regelschulabschluss, 
Crashkurs: 8 x je 120 min, sams-
tags, 23.4. bis 11.6.22, 8 Uhr. Fin-
det nur bei ausreichender Teil-
nehmerzahl statt. Wiederholung 
des Prüfungsstoffs u. Übungen. 
Infos & Anmeldung bis 19.4.22. � 
03685-404296 o. 0162-4516176 
u. Mail: wmk-lernhilfe@web.de.

Vermietung
Hildburghausen, Zentrum, 1. Eta-
ge, ab 1.5. 22, 107 qm, mit Kü-
che als Gewerbefläche, Bü-
ro oder Wohnung zu vermieten, 
� 0152-04460075.

3-R-Whg., HBN, Stadtnähe, 62 
qm, m. Balkon, 410 KM + NK, ab 
01. Juni zu verm. �  0170/ 
1695859.

Kaufgesuch
Kaufe Gemälde, Schmuck, Mün-
zen, Militär Uniform, Fotos, Orden 
1. u. 2. WK, NVA, Spielzeug, 
Technik, Möbel, Porzellan, Musik-
instrumente. �  036841/53399 
od. 0171/4375061.

 

Verkäufe
Gelegenheitsverkauf! Verkau-
fe aus Altersgründen günstig gut 
erhaltene Sachen, wie hochwerti-
gen Angelbedarf (Ruten, Schirm 
usw.) Elektroartikel z.B. Radio m. 
Fernseher, Alarmanlage, Arm-
banduhren, Filme u. viele andere 
Gebrauchsartikel. Alles zum hal-
ben Preis! � 01522-3641244. 

DACH & WAND Bleche bei Carl 
Trapez - Ziegel - Welle - Stehfalz 
Aluminium & Stahl; Lagerware 
+ Produktion auf Maß, A & B Wa-
re für NEUBAU & SANIE-
RUNG! GÜNSTIG kaufen in 
Streufdorf by Carl* � 
036875/69050 bis zu 10% online, 
Carl24.Shop.

Trapezbleche 1. Wahl und 
Sonderposten aus eigener Pro-
duktion, TOP-Preise, cm-genau, 
98646 Eishausen, Straße in der 
Neustadt 107, bundesweite Liefe-
rung � 0 36 85 / 4 09 14 - 0 
5% online Rabatt sichern 
www.dachbleche24.de 

Doppelstabmatten Zaun & Tore 
98646 Streufdorf �  036875/69050 
auch Lagerware ! Carl GmbH An-
gebot@Carl-dwt.de oder im Shop 
unter www.carl24.de.

4 Sommerräder auf Alufelge zu 
verkaufen 205/55 R 16, von Mai 
- Sep. 2021 genutzt, wie neu! Für 
Dacia Sandero Stepway Preis 
VB. Anfrage an � 036874/38431.

Verk. gebrauchtes MTB Down-
hill „Intense“ 26“, 10 Gänge, 380 
Euro, � 0174/8815015.

Verschiedenes
Haushaltsauflösungen, Ent-
rümpelungen, schnell und be-
senrein. Fa. Baddack �  
0171/4375061.

Wir suchen gesangliche Be-
gleitung. Solosänger/innen in 
Nebenbeschäftigung gesucht. 
Regelmäßige Termine. Keine 
Bühnenauftritte, in Hildburghau-
sen und nahem Umkreis. Zu-
schriften bitte mit Audiosequenz 
(gerne als Link). Alle Details bei 
Einladung nach Bewerbung unter 
Chiffre: 385212 / A. 

Vorfahrt nicht beachtet!
Eisfeld (ots). Am 16.04., ge-

gen 11 Uhr befuhr die 72-jähri-
ge Fahrerin eines PKW Honda 
die Straße „Am Coburger Tor“ 
in Eisfeld. In der weiteren Folge 
hatte sie die Absicht, nach links 
in die Georgstraße abzubiegen. 
Dabei übersah sie den von links 
kommenden 62-jährigen Fahrer 
eines PKW Suzuki und gewährte 
diesem die Vorfahrt nicht. Im 
Anschluss kam es zum Zusam-
menstoß beider Fahrzeuge, wo-
durch die Honda-Fahrerin mit 
ihrem PKW an eine Steinmauer 
geschleudert wurde. Alle Unfall-
beteiligten blieben unverletzt. 
Es entstand ein Gesamtschaden 
von 7000 Euro an den Fahrzeu-
gen und in Höhe von ca. 4000 
Euro an der Steinmauer.

Der Frühling zeigt sein 
Angesicht. Bärlauchzeit
von Dr. Gerhard Gatzer

Wer wie ich vom Dorfe kommt, 
viele Jahre auf einem Bauernhof 
gelebt hat und da groß geworden 
ist, dem sind die Feldfluren, die 
Wiesenauen und der nahe Wald 
lieb gewordene Heimat. Kultur-
pflanzen, aber auch Wildpflan-
zen, Pilze, Obstgehölze, Hasel-
büsche und Bäume sind mir sehr 
vertraut. Der Steinpilz und die 
Rotkappe sind meine Lieblings-
pilze, aber auch den Fliegenpilz 
habe ich fest in mein Herz ge-
schlossen, natürlich wegen seines 
einmalig schönen Gewandes.

Besonders mag ich Gewürz-
pflanzen und Heilkräuter. Im 
Hofgarten, in der nahen dörfli-
chen Umgebung sind sie zu fin-
den. Vom Alltag des bäuerlichen 
Lebens sind sie nicht wegzuden-
ken. Es gehörte zur Domäne mei-
ner Großmutter, dass Petersilie, 
Beifuß, Liebstöckel heranwach-
sen konnten und vielfältige Ver-
wendung in der Küche fanden. 
Großmutter suchte sie, die Wild-
kräuter, deren Wirkungen oft 
einen Besuch beim Arzt ersetz-
ten. Diese kultische Hinwendung 
Omas zu den wild wachsenden 
Kräutlein steckte mich an. Ihr 
Sammeln wurde auch bei mir zu 
einem Lieblingstun, das aus dem 
Jahreslauf nicht wegzudenken ist.

Diese kultischen Wanderun-
gen beginnen sehr bald. Meist im 
Februar bzw. Anfang März zieht 

es mich hinaus in die Auwälder 
und an Laubwaldhänge, wo die 
ersten Frühlingsboten ihr Gesicht 
zeigen. Bärlauch, eine Frühlings-
blume, begrüßt mich mit seinem 
Flair. Weitläufige Teppiche des 
saftig-grünen Liliengewächses 
bedecken den Waldboden und 
verströmen knoblauchartigen 
Geruch, der mich einlädt und in 
meine Sinne steigt.

Für die frischen Blättchen die-
ses Wildkrautes kann ich mich 
immer wieder begeistern. „Ein 
„Jungbrunnen“ ist sein Genuss, 
das weiß ich von Großmutter. 
Und so suche ich jedes Jahr das 
langgestielte, elliptisch-lanzett-
liche Kräutchen. Es steht drei 
Wochen auf meinem Speiseplan, 
veredelt Suppen, kürt Salate zu 
königlichen Genüssen und adelt 
meine Leibgerichte. Und das 
Allerschönste: Ich fühle wieder 
mehr Frühling in mir und in mei-
nem Leben. Lebensfreude und 
-lust wachsen. Ein herrliches Er-
lebnis, das ich jedes Jahr auskos-
te.

Und ich weiß es genau: Auch 
Huflattich, Löwenzahn, das Gän-
seblümchen, der Sauerampfer 
und Sanikel warten auf mich.

Die Natur öffnet im Lenz, in 
den zwölf Monaten ihr „Schatz-
kästlein“ und schenkt mir Wun-
der, die ich dankbar empfange.

Schmetter-
lingsträume

Dr. Gerhard Gatzer

In dein Gewand schlüpfe ich:
Schwalbenschwanz.

In das Vertraute,
das mir ans Herz gewachsene.

Mit deiner Pracht,
der farbigen,

füllst du meine Träume,
die ich nun auslebe.

 
Fröhlich über die Wiese segle,

über meine Lieblingswiese.
Dem Summen der Bienen lausche,
ihrem Chor aus Bassstimmen.

die mein Ohr füllen,
mit Frühlingsmelodien.
Höre nun tausendfach:

Die Blumenfreuden,
die sich auf der Wiese tummeln.

Die auch in meinen 
Augen leuchten,

Und dich anstecken,
wenn du auf mich wartest,
mich die Sehnsucht treibt,

wie der Schwalbenschwanz,
die Frühlingsschönheit zu genießen,

auch heuer.

Einbruch in 
Gartenhaus

Römhild (ots). Bislang un-
bekannte Täter brachen in der 
Zeit von Sonntagmittag bis 
Montagmorgen (10. bis 11.4.) in 
ein Gartenhaus in der Hildburg-
häuser Straße in Römhild ein. 
Sie entwendeten Werkzeuge im 
Wert von etwa 150 Euro und ver-
schwanden danach unerkannt.

Zeugen, die sachdienliche Hin-
weise geben können, werden ge-
beten, sich unter Tel. 03685/778-
0 bei der Polizeiinspektion Hild-
burghausen zu melden.

Dieseldiebe
Schleusingen (ots). Unbe-

kannte zapften in der Zeit von 
Dienstagabend bis Mittwoch-
morgen (12. bis 13.4.) insgesamt 
ca. 600 Liter Diesel aus zwei 
Arbeitsmaschinen, die auf einer 
Baustelle zwischen Schleusingen 
und Hinternah abgestellt waren, 
ab. Ein Schaden von etwa 1.200 
Euro entstand.

Zeugen, die sachdienliche Hin-
weise geben können, werden ge-
beten, sich unter Tel. 03685/778-
0 bei der Polizeiinspektion Hild-
burghausen zu melden.
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ErlesenesErlesenes Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

Untere Marktstr. 17, 98646 Hildburghausen

Telefon: 0 36 85 / 79 36 0, erlesenes.info

Wir sind Ihr Ort für handverlesenen Genuss, Geschenke und Lieblingsstücke.

Genuss       Geschenke        Lieblingsstücke     
— Gehen Sie mit uns auf eine sinnliche und sinnreiche Entdeckungsreise! —

BAVARIAN GIN
100% Handarbeit aus Bayern



Seite 12    Mittwoch, 20. April 2022 Nr. 16    Jahrgang 32/2022Südthüringer Rundschau

Adelhausen
Steiner Fleischerei; Profi Schmitt

Albingshausen
privat

Bad Colberg
Touristinformation
Bedheim

Dorfladen
Beinerstadt

Bushaltestelle
Biberschlag

Fleischer Grimmer
Bockstadt
Bushaltestelle

Brattendorf
Edeka Geuß + Poststelle; Sagasser;

Sprint Tankstelle
Breitenbach

Lenz Haarstudio
Bürden
Bushaltestelle

Crock
Pfötsch Fleischerei; Muche Bäckerei;

Rohrer Getränkevertrieb GmbH
Ebenhards

Feuerwehrhaus
Einöd

Countryscheune
Einsiedel

Kreußel Fleischerei
Eisfeld

Schachtschabel – Uhren / Schmuck; 
Friseursalon Haarschneiderei;

Schneider Bäckerei; Edeka; Norma;
Braun Bäckerei; Esso Tankstelle;

Achtenhagen Getränke;
Frisör Haarmonie; AGIP Tankstelle;

Getränkemarkt Volkshaus; 
Automobil-Center; Thommy´s Zooladen

Eishausen
Igros / Agrar GmbH 

Erlau
Pits Floristik; Salzman Bäckerei;

Grüne Erle
Gerhardtsgereuth

privat
Gellershausen

Dorfladen
Gethles

Frühauf
Gießübel

Fleischerei Brückner
Gleichamberg

Landmetzgerei Gleichamberg;
Winkler Ottmar Einkaufsmarkt,

Gärtnerei Eyring
Gleicherwiesen

Seifert
Gompertshausen

Gemeindehaus
Harras

Gaststätte „Grüner Baum“
Heldburg

Tankstelle; Batzner; tegut
Hellingen

Gemeinschaftshaus
Hessberg

Enzi
Heubach

Apotheke Heubach; Eisdiele
Hildburghausen

Norma; Edeka; Möbelpiraten; NKD;
Birkenfeld, Dorfplatz 7;

Lidl / Eingang neben Bäcker; Apotheke Luft;
Netto b. Friedhof / Bäcker; Netto b. Aldi;

OIL Tankstelle b. Ehrhardt; 
OIL Tankstelle Wallrabs;

Car House Kernchen; 
Bäckerei Schneider Rosengasse; 

Bäckerei Schneider Untere Marktstr.; 
Fleischerei Streufdorf Untere Marktstr.;

Blumen Otto; hagebau; Fundgrube;
Landratsamt; Farben Bauer; expert;

Wiegand Claudia Verkaufsmobil;
Fleischerei Schröter;

Friseur am Markt; Schloßpark-Apotheke;
Schloßparkpassage Tattoostudio,
 Regiomed; Bäckerei Beiersdorfer;

Blumenladen Werner
Hindfeld

Hannelore Frank, Hindfelder Dorfstr. 25
Hinternah

Fiedler Bäckerei; Tankstelle
Hinterrod
Am Steigerturm

Hirschbach
Café Orban

Holzhausen
Dorfplatz

Jüchsen
Bäckerei und Konditorei Eppler

SüdthüringerSüdthüringer  

RundschauRundschau
SüdthüringerSüdthüringer  

RundschauRundschau

Alle Ausgaben derAlle Ausgaben der
Südthüringer RundschauSüdthüringer Rundschau

finden Sie auch unterfinden Sie auch unter

www.rundschau.info

Käßlitz
Gaststätte

Kloster Veßra
Auto Turko

Leimrieth
Getränke Nagel
Lengfeld

Frisör Perfekt Style; Zachrich Getränkemarkt
Linden

Bushaltestelle
Lindenau

Landgasthof
Masserberg

Koch GmbH; Laden „Dies & Das“;
Rathaus

Mendhausen
Irmgard Neumann (privat)

Milz
Milzer Floristik; Bäckerei Kühn

Oberstadt
privat

Pfersdorf
Büro Agrar Genossenschaft
Poppenhausen

Verteilung
Reurieth
Fleischer Agrar

Rieth
Gasthaus Beyersdorfer

Römhild
Werbestudio Witzmann; LEV; Poststelle 

Rosel Frank;
Sachsenbrunn

Bäckerei Langguth; Poststelle
Schleusingen

Edeka; Sagasser; nahkauf;
Fratzscher Fleischer; Bäckerei Scheidig;

Esso Tankstelle Ortseingang;
Bäckerei Salzmann, Drei-Ähren-Bäckerei;

Shell Tankstelle Suhler Str.; teegut;
Imbiss „Genuss pur“; Reifen Wagner;

Blumenladen am Markt
Schmeheim

Bushaltestelle
Schnett
Mein Markt

Schönbrunn
tegut; Thüringer Kaufmarkt; Tankstelle;

Post Lotto Reinigung Bestellcenter;
Fleischerei Amm

Seidingstadt
Bushaltestelle
Siegritz

Zur grünen Aue; Fliesen Schmittlutz
Simmershausen

Friedrich Autoservice, Grüner Baum
St. Bernhardt

Kindertagesstätte
St. Kilian
Autohaus Fledi

Steinfeld
Spindler Gärtnerei

Stressenhausen
Frisör Hair Style

Streufdorf
Bistro am Straufhain; Fleischerei Agrar; 

Dorfladen „Markt-Eck
Schweickershausen

Jugendclub / Bushaltestelle;
Themar

Sagasser; Esso Tankstelle; Apotheke Luft
Fleischerei Schröder; Netto; Norma; tegut;
Bahnhofstraße 42; Getränke Markgrafen

Ummerstadt
Initiative Rodachtal e.V.; Rathaus;

Bäckerei Dinkel; Stadtcafé
Veilsdorf

Trier Bäckerei; Milchland; 
Stüllein Gärtnerei; Sagasser
Völkershausen

Gemeindehaus
Waffenrod

Geschenke Braun; Kreußel Fleischerei
Waldau

Bäckerei Fiedler; Fleischerei Lobig; 
Tankstelle; Domhardt (DHL)-Shop

Weitersroda
Fleischer Sauerbrey

Westhausen
Schul-Konsum

Wenn man mal ein richtiges Bild hat, kann man es ganz gut für alles verwenden. Soviel zur Glaubwürdigkeit von Berichterstattung.                               
Foto: Netzfund

Eine Walnuss für den 2021er Jahrgang
Straufhain. Auf den Ter-

min am Freitag-Nachmit-
tag hatte sich Bürgermeis-
ter Tino Kempf schon lan-
ge gefreut. Der Jahrgangs-
baum 2021 für die kleinen 
Nachwuchs-Straufhainer 
sollte gepflanzt werden. 
Doch die Wetteraussich-
ten waren zum Schaudern!

Zur großen Freude des 
Gemeindeoberhaupts ver-
sammelten sich am 1. Ap-
ril trotzdem Eltern, Groß-
eltern, Geschwisterkinder 
und natürlich die kleinen 
Hauptpersonen zahlreich, 
um die Walnuss mit dem 
Namen „Weinberg 2“, zu 
pflanzen. Der jetzt noch 
recht kleine Baum aus ei-
ner Walnussmeisterei in 
der Nähe von Berlin soll 
einmal einen Platz von 12 
x 12 Metern einnehmen! 

Bereits 9 Obstbäume ste-
hen nun auf dem Areal in 
der Streufdorfer Flur. Nach 
und nach wird dort eine 
Streuobstwiese mit ein-
heimischen Obstgehölzen 
entstehen, auf der Eltern 
und Kinder bereits die ers-
ten Früchte ernten kön-
nen. 

Bürgermeister Kempf 
konnte verkünden, dass 
im vergangenen Jahr 26 

kleine Straufhainer gebo-
ren wurden und freute sich 
sehr über den zahlreichen 
Nachwuchs.

Im Vorfeld hatten die 
Mitarbeiter von Bauhof 
und Gemeinde das Areal 
vorbereitet: Tische, Bänke 
und Pavillons aufgestellt 
und ein Loch gebuddelt. 
Bei Schneesturm und eisi-
gen Temperaturen von 
knapp über 0 Grad pflanz-
ten die Gäste mit dem Bür-
germeister gemeinsam den 
Baum, füllten das Loch 
mit Erde auf und natürlich 
durfte auch das Gießen 
nicht vergessen werden! 
Alle Familien konnten sich 
Walnüsse aus der letzten 
Ernte der Walnussmeis-
terei mitnehmen zum Es-
sen oder auch zum Pflan-
zen im eigenen Garten. 

Zum Schluss brachte 
Herr Kempf das Schild 
mit den Namen der 2021er 
Kinderschar und dem 
Spruch „Wenn Kinder la-
chen, lächelt der Himmel“ 
neben dem Baum an und 
nun muss das Pflänzchen 
nur noch prächtig wach-
sen und gedeihen. Das 
wünschte der Bürgermeis-
ter auch den Kindern von 
ganzem Herzen.

Zur Pflanzung des Jahrgangsbaumes 2021 für die kleinen Nachwuchs-Straufhainer.                                                  Foto: Gemeinde

Bürgermeister Tino Kempf beim Anbringen der Namenstafel. 
Foto: Gemeinde
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Benzin W
asserpum

pen
Förderm

enge 
1200l/h

D
ruck 

3,6 bar

U
VP 

219,00 Euro
U

nser Preis 
199,00 Euro

A
L-KO

 A
kku Easy Flex - H

andliche A
kku-H

elfer für H
aus und G

arten

H
ochentaster C

SA
2020

Leuchte W
L2020

Baustellenradio W
R2000

Fugenreiniger M
B2010

H
ochdruckreiniger PW

2040

Ladegerät C
30

A
kku B100 - 90W

H

A
kku B50 - 45W

H

U
VP 

89,90 Euro
A

ktionspreis 
79,90 Euro

D
ruck: 22 bar

W
asserdurchfluss: 120 l/h

U
VP 

99,90 Euro
A

ktionspreis 
89,90 Euro

U
VP 

49,90 Euro
A

ktionspreis 
44,90 Euro

U
VP 

99,90 Euro
A

ktionspreis 
89,90 Euro

U
VP 

44,90 Euro
A

ktionspreis 
39,90 Euro

Frequenzbereich
FM

 87.5 - 108 M
H

z/D
A

B+

U
VP 

164,90 Euro
A

ktionspreis 
149,00 Euro

Leistung 20 W
1600 Lum

en H
elligkeit

U
VP 

56,90 Euro
A

ktionspreis 
49,90 Euro

Schw
ertlänge: 20 cm

A
rbeitshöhe bis 3,5 m

U
VP 

109,90 Euro
A

ktionspreis 
99,00 Euro

BM
P14001

W
ir bieten Ihnen:

- übertarifliche Bezahlung +
 U

rlaub (3.200 €)
- geregelte A

rbeitszeit (keine M
ontage)

- abw
echslungsreiche Tätigkeiten

- junges Team
 +

 gutes Betriebsklim
a

Ihre Q
ualifikationen:

- abgeschlossene A
usbildung

- oder m
ehrjährige Berufserfahrung

- selbstständiges A
rbeiten

- Team
fähigkeit

W
enn Sie Lust auf etw

as N
eues haben und sich 

angesprochen fühlen, w
ürden w

ir uns über eine 
Bew

erbung freuen.

W
ir suchen Verstärkung für unser Team

 (m
/w

/d)

M
etallbauer/Schw

eißer
Für den Bereich Serienfertigung, Sonderkonstruktionen 

und Reparatur von A
nbaugeräten

Bew
erbungen bitte schriftlich an: jtoennieshen@

ht-baum
aschinen.de

H
T Baum

aschinen und G
artengeräte  Inh. Jens Toennieshen - A

ubstädter Str. 20 - 97631 Bad Königshofen

Land- und Baum
aschinen M

echatroniker (m
/w

/d)
Für den Bereich Reparatur von Baum

aschinen und M
otorgeräten

M
etallbauer (m

/w
/d)

Für den Bereich Serienfertigung, Sonderkonstruktionen 
und Reparatur von A

nbaugeräten

D
u suchst einen Ausbildungsplatz?

Bew
erbungen bitte schriftlich an: jtoennieshen@

ht-baum
aschinen.de

H
T Baum

aschinen und G
artengeräte  Inh. Jens Toennieshen - A

ubstädter Str. 20 - 97631 Bad Königshofen



Seite 15    Mittwoch, 20. April 2022Nr. 16   Jahrgang 32/2022 Südthüringer Rundschau

98667 Schönbrunn
Gabeler Weg 40,
Tel. (036874) 72269

ab 350,- EUR • montags geschlossen

Auf 2000 qm

www.ofengalerie.info
Über 350 Öfen am Lager ...

Veilsdorf. Die Jagdgenos-
senschaft „Werra-Grund“ 
Veilsdorf führt am Donners-
tag, dem 21. April 2022 ih-
re nichtöffentliche Jahres-
hauptversammlung in der 
Gaststätte „Zur Linde“ in 
Veilsdorf durch.

Beginn ist um 19.30 Uhr.
Hierzu sind alle Grund-

stückseigentümer von be-
jagbaren Flächen der Ge-
markungen Veilsdorf, Klos-
ter Veilsdorf, Schackendorf 
und Hetschbach recht herz-
lich eingeladen.

Pächter und Beijäger sind 
ebenfalls mit eingeladen.

Die zum Versammlungs-
termin geltenden Infekti-
onsschutzregeln sind unbe-
dingt einzuhalten.

Der Einlass erfolgt nach 
der 3-G-Regelung. Ein gül-
tiger Nachweis ist vorzule-
gen.

Um pünktliches Erschei-
nen wird gebeten.

Der Jagdvorstand

Poppenhausen. Der Vor-
stand der Jagdgenossen-
schaft Poppenhausen lädt 

recht herzlich am  Samstag, 
dem 23. April 2022, um 17 
Uhr zur nicht öffentlichen 
Jagdgenossenschaftsver-
sammlung in das Vereins-
heim Poppenhausen ein.

Eigentumsnachweise sind 
bitte vorzulegen.

Im Anschluss wird zu 
einem  Jagdessen eingela-
den.                    Jagdvorstand 

Poppenhausen

Goßmannsrod. Die  
Jagdgenossenschaft Goß-
mannsrod führt am Freitag, 
dem 6. Mai 2022 - Beginn 
19.30 Uhr - ihre jährliche 
nichtöffentliche Mitglieder-
versammlung in der alten 
Schule in Goßmannsrod 
durch.

Hierzu sind alle Grund-
stückseigentümer von be-
jagbaren Flächen der Ge-
markung Goßmannsrod so-
wie die Jagdpächter herzlich 
eingeladen.

Die Veranstaltung findet 
unter den zum Zeitpunkt 
gültigen Infektionsschutz-
regeln statt.

Der Jagdvorstand

Jagdgenossenschaften informieren !

Die Stadt Heldburg baut
in Zusammenarbeit mit

auf der Veste Heldburg

Der Neubau der gastronomischen Einrichtung wird derzeit auf der Terrasse 

 -

 

Meine Zusammenarbeit mit „IHM“

Anzeige: Bad Rodach/Ummerstadt. Mit einem lieben Gruß von 
„IHM“ habe ich neulich im Kindergarten „Rappelkiste“ in Ummer-
stadt ein großes Osternest überreicht. Wie nett von „IHM“, dass er 
auch gleich noch einen Gutschein von 300 Euro hineingelegt hat, 
damit steht dem geplanten Ausflug ins Meeresaquarium nach Zel-
la-Mehlis nichts mehr im Wege. Die Freude war natürlich riesen-
groß, und deshalb möchte ich mich für den herzlichen Empfang 
sehr bedanken, wenn auch ich eigentlich nur der Überbringer gewe-
sen bin. Denn „ER“ hat nämlich rund um das Osterfest eine Menge 
zu tun und kommt kaum rum. Und wenn ich hier schon mal schrei-
be, möchte ich mich ganz sehr bei meiner Kundschaft bedanken, 
die mir in dieser …ja, komischen und schwierigen Zeit die Treue 
gehalten hat. Ich freue mich wahnsinnig auf eine Rückkehr in die 
Normalität. „WIR“ beide wünsche den Kindern und Erziehern der 
Rappelkiste von Ummerstadt einen wunderschönen Tag im Meeres-
aquarium in Zella-Mehlis. Viele Grüße sendet Euch Nicole von der 
Haarschneiderei Kirst in Bad Rodach und natürlich der „Osterha-
se“.                                       Text + Foto: Harrschneiderrei Kirst

„Ein Wiedersehen mit Freu(n)den“
Muttertagskonzert auf Schloss „Glücksburg“ Römhild am 
Samstag, dem 7. Mai 2022 um 10.44 Uhr und 14.44 Uhr

Römhild. Die Thüringer Hof-
musiker und das Salonorchester 
„Meininger Mélange“ laden ge-
meinsam mit dem Museum wieder 
zum Muttertagskonzert am Sams-
tag, dem 7. Mai 2022 im Schloss 
„Glücksburg“ ein. Der langjäh-
rigen Tradition folgend gibt es zwei 
Konzerte am Vormittag um 10.44 
Uhr und am Nachmittag um 14.44 
Uhr. 

Um das Wiedersehen mit dem 
Publikum gebührend zu feiern, 
wartet die „Meininger Mélange“ 
mit gleich drei Gesangssolisten 
und einem Programm mit High-
lights aus Oper, Musical und Ope-
rette auf. Neben Operettenklas-
sikern wie z.B. das ,,Vilja-Lied“, 
,,Meine Lippen küssen so heiß“ 
und ,,Komm Zigany“ kann sich 
das Publikum auf Musicalhits wie 
,,Summertime“ , ,,Memory“ aus 
Cats und ,,Sound of Music“ freuen. 

Mit dem ,,Trinklied“ aus Travi-

ata, dem berühmten „Blumendu-
ett“ aus „Lakme“ und Entr‘acte aus 
Carmen wird auch die große Oper 
zum Fest eingeladen.

Als Solisten konnten diesmal die 
Bühnenstars des Meininger The-
aters Monika Reinhard und Stan 
Meus gewonnen werden sowie die 
in Südtirol sehr bekannte Sopranis-
tin Sabine Ranigler.

Beide Konzerte werden im Fest-
saal zu den dann geltenden Hygie-
neregeln veranstaltet. Wie immer 
ist für eine kleine kulinarische 
Überraschung gesorgt. 

Eintrittskarten für beide Kon-
zerte können ab sofort im Museum 
(036948 88140) vorbestellt und per 
Überweisung erworben werden.

Bleiben Sie gesund. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch und wün-
schen einen abwechslungsreichen 
Konzertbesuch.

Kerstin Schneider 
Museum Schloss Glücksburg

In eigener Sache:

Die Freiheit der eigenen 
Meinung

sr. Liebe Leserinnen und Leser, wir sind mit der „Südthüringer 
Rundschau“ seit drei Jahrzehnten Ihr wöchentlicher Begleiter.

Das Informationsspektrum ist sehr vielfältig und reicht von 
Vereinsinformationen, Kirchennachrichten, Bürgerinformati-
onen von Kommunen, Ämtern, Schulen, Institutionen, Sport-
veranstaltungen uvm. bis hin zu Veranstaltungen aller Art.

Ein besonderes Anliegen sind uns aber die Meinungen unserer 
Bürger - unzensiert und ungekürzt werden Ihre Leserbriefe in der 
„Südthüringer Rundschau“ veröffentlicht und tragen somit zu ei-
ner größeren Meinungsvielfalt bei.

Diese unabhängige Berichterstattung ist auch deshalb mög-
lich, da wir keinem der großen Medienverlage angehören. 

Bedingt durch die Corona-Krise wurde und wird der Werbe-
markt in unserer Region immer schwieriger.

Geschlossene und fehlende Einzelhändler, geschlossene Gas-
tronomie, Theater, Kinos, Fitnessstudios, keine Konzerte, Festi-
vitäten, abgesagte Kirmesveranstaltungen und Jubiläen hatten 
natürlich ihren Einfluss und wirken sich nach wie vor negativ auf 
das Betriebsergebnis aus. 

Hinter jeder Ausgabe unserer Zeitung, hinter jedem Klick auf 
unsere Homepage steckt eine Dienstleistung mit einem nicht un-
erheblichen Zeit- und Materialaufwand.

Damit Sie auch weiterhin die „Südthüringer Rundschau“ in 
Ihren Händen halten und auch auf www.rundschau.info die Arti-
kel lesen können, benötigen wir Ihre Unterstützung. Ihre Spende 
hilft dabei, Sie auch weiterhin mit Informationen, Terminen, Le-
serbriefen und Lokalnachrichten zu versorgen, die nicht immer 
Regierungskonform sind. 

Spendenkonto:

Kreissparkasse Hildburghausen 
IBAN: DE 06840540401110101011
BIC: HELADEF1HIL
Kennwort: Rundschau unterstützen

Ich möchte mich, auch im Namen meiner Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter, bereits heute für Ihre Unterstützung recht herzlich bedanken. 

Ihr Alfred Emmert

Die Sensation von Hellingen
von Lothar Götz aus Streufdorf

Die Osterscheune von Ernst 
Langert in Hellingen im Land-
kreis Hildburghausen wurde 
schon von mehreren Medien 
publiziert. Doch die Einmaligkeit 
dieser Ausstellung wurde nicht so 
eindeutig herausgestellt. Getrost 
kann man dieses Objekt mit der 
„Thüringer Kirmes“ des Sonne-
berger Spielzeugmuseums, wel-
che 1910 bei der Weltausstellung 
in Brüssel prämiert wurde, ver-
gleichen. Dort wurden die Viel-
fältigkeit und die Mobilität der 
einzelnen Objekte bewundert. 
Doch beide Prämissen werden bei 
dieser O-Scheune noch übertrof-
fen. Der gelernte Eklektiker ver-
stand es gekonnt, Bewegung in 
die großen und kleinen Objekten 
zu bringen und auch noch akus-
tische Aspekte dazu. Es ist eine 
Spitzenleistung von einer Person, 
die hunderte Hasen und Tausen-
de Eier an die richtigen Plätze zu 
bringen, ebenso wie die spezielle 
Beleuchtung. Die Scheune wird 
inzwischen jährlich von vielen 
Interessenten besucht. Zu den 
Öffnungszeiten steht Hellingen 
voller geparkter Autos mit Kenn-
zeichen verschiedener Kreise.

Vor Jahren sagte mir bei einem 
Plausch in der Dorfschmiede der 
Rentner Edmund Langert: „Was 
mein Sohn Edgar fertigbringt, hätte 
ich niemals geschafft. Doch wenn 
er heute das sehen könnte, was sein 
Enkel Ernst errichtet hat, wär er 
mächtig stolz auf die Langert’s.

Seit Generationen hat die Fa-

milie Langert einen Bauernhof 
in der Dorfmitte von Hellingen. 
Dieser ging von Ernst an Edmund 
und schließlich an Edgar über. 
Dieser war ein vielseitig begabter 
Mann, spielte nebenbei in der Ka-
pelle Edelweiß das Saxofon und 
hatte auch den ersten Traktor im 
Dorf. Bei der Gründung der LPG 
wurde er als Traktorist eingestellt, 
welche Tätigkeit er bis zum Ende 
der LPG leidenschaftlich ausübte. 
Sein Sohn Ernst lernte Elektriker 
und landete schließlich auch in 
der LPG. Dort arbeitete er in der 
1000 Milchviehanlage in Hel-
lingen als Anlagenschlosser. Der 
vielseitig begabte Ernst fand nach 
der Betriebsaufgabe Anstellung in 
einer Fahrradreparaturwerkstatt, 
und später arbeitete er in dieser 
Branche zu Hause.

Jetzt wollte er noch etwas Be-
sonderes machen und begann 
mit der Gestaltung seiner Scheu-
ne zu besonderen Anlässen, wie 
Fußballweltmeisterschaften, 
Weihnachten und Ostern. Diese 
Gestaltung ließ ihn nicht mehr 
los und es wurde jedes Jahr mehr, 
bis es heute zur Perfektion wur-
de. Er hat noch andere Einfälle, 
womit er den Menschen Freude 
bereiten will. Zu Großveranstal-
tungen fährt er mit seinem aufge-
motzten Trabbi, und mit einem 
Leierkasten beglückt er die Leute 
in Altersheimen und bei Festver-
anstaltungen. Bei all diesen Ak-
tivitäten scheut er keine Kosten 
und ist nicht auf Gewinn aus.

Der schnarchende Bruno.                                                       Foto: Lothar Götz

Verstöße nach dem
Waffengesetz
Warum Spielzeugpistolen nicht überall erlaubt sind!

Suhl (ots). Am Ostersonntag, 
dem 17.04., gegen 18 Uhr spiel-
ten 3 Jugendliche mit Softairwaf-
fen in der Nähe des Linsenhofer 
Teiches in Suhl. Durch Bürger-
hinweise wurde die Polizei über 
den Sachverhalt unterrichtet 
und prüfte vor Ort. Vor Ort wur-
den 2 Softairpistolen und ein 
Softairgewehr bei den 3 männ-
lichen Jugendlichen fest- und 
sichergestellt.

Bei derartigen Spielzeugwaffen 
werden kleine Plastikkügelchen 
mittels Gasdruck verschossen. In 
der Regel können derartige Waf-
fen frei erworben und auf dem ei-
genen umfriedeten Grundstück 
auch verwendet werden. Proble-
matisch wird das Führen derar-
tiger Waffen, wie in diesem Fall, 
in der Öffentlichkeit. 

Aufgrund ihres täuschend 
echten Aussehens zu herkömm-
lichen „scharfen“ Feuerwaffen 
erfüllen diese Spielzeuge den 
Tatbestand einer sogenannten 
Anscheinswaffe. Das heißt, das 
selbst geschultes Personal aus 
der Entfernung nicht feststellen 
kann, ob es sich um echte Feu-
erwaffen handelt oder eben um 
Spielzeug. 

Hier auch noch einmal ein 
Appell an die Eltern: In gewis-
sen Situationen kann dies zum 
Nachteil für die Besitzer werden, 
wenn die Polizei am Einsatzort 
eintrifft und eine Bedrohung an-
nimmt. 

Die 3 Jugendlichen erwartet 
nun jeweils eine Anzeige nach 
dem Waffengesetzt und sie wur-
den an ihre Eltern übergeben.
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Gleitsicht-
sonnensonnenbrillebrille

Einstärken-Einstärken-
sonnensonnenbrillebrille

189,00189,00€

89,00€

ab

ab

Sonnen-
brillenbrillen

in Ihrer Sehstärke

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9:00-18:00 Uhr • Sa. 9:00-12:00 Uhr

HILDBURGHAUSENHILDBURGHAUSEN | Clara-Zetkin-Str. 1b | 03685-4134432
info@city-optiker.de | www.city-optiker.de

GmbH & Co. KG

M

R

Am Bahndamm 2a  97631 Bad Königshofen
Kön: 09761/39798-0  Hibu: 03685/6797400
Thomas-Müntzer-Str. 4, 98646 Hildburghsn.

Achtung! Mäher muss funktionstüchtig sein

Unser Kundendienst-Angebot:

Achtung, 
Rasenmäherbesitzer
Inspektionswochen

Samstag, 12.03.2022 bis Samstag, 30.04.2022

39,50 €

➢ Messer schärfen und auswuchten
➢ Grundreinigung
➢ Ölwechsel (incl. Öl)
➢ Vergaser einstellen
➢ Zündkerze erneuern
➢ Luftfilter reinigen (nicht neu)
➢ Probelauf

bessere Lernerfolge, fi t zur Prüfung
Hypnose-Hildburghausen.de

„Die Wahrheit stirbt zu erst“
Leserbrief. Werte Leserinnen 

und Leser, ich bin‘s! 
Es ist mir immer wieder ein 

Fest, Leserbriefe, Erläuterungen 
oder Bücher von Fachleuten, wie 
einem Peter Haisenko, Renato 
Stiefenhofer oder Daniele Ganser 
zu lesen. Da merkt man, die wis-
sen, wovon sie reden, haben eine 
anständige Schulbildung, jahre-
lange Berufserfahrung und sind 
nicht gekauft. Aber das sind Attri-
bute, die unsere sogenannte „Re-
gierung“ nicht aufweisen kann.  

Wenn ich über das ganze 
Chaos mit dem Ukrainekrieg 
nachdenke, komme ich zu dem 
Schluss, dass der Krieg längst zu 
Ende wäre, hätte Deutschland 
und seine „Freunde und Ver-
bündete“ keine Waffen in die 
Ukraine geliefert. 

Und hätte sich Deutschland 
nicht zwingen lassen, wieder 
einmal als Speerspitze gegen den 
bekannten „Feind“, die Russische 
Föderation zu fungieren. 

Ich weiß nicht, was in man-
chen Köpfen vor sich geht, aber 
ich weiß, dass die SPD wieder ein-
mal ihrem Ruf „Verräterpartei“ 
gerecht wird. 

Über die grüne „Umwelt- und 
Friedenspartei“ braucht man 
nichts zu sagen. Der Jugoslawien-
krieg lässt grüßen. 

Die Hauptsache ist doch, die 
Rüstungsindustrie und die Wall-
Street-Banken machen ihren Rei-
bach. 

Ich frage mich nur, warum wir 
ein Raketenabwehrsystem brau-
chen und gegen wen wir uns ver-
teidigen müssen, außer gegen un-
sere „Freunde“ aus Übersee und 
England. Irgendjemand hat mal 
gesagt: „Der Hauptfeind steht im 
eigenen Land!“ 

Ihr wisst, wen ich meine! 
Ich hatte vor Jahren einen Ar-

beitskollegen, der jahrelang in 
russischer Kriegsgefangenschaft 
war und der hat gesagt: „Merk dir 
eins, der russische Mensch ist ein 
guter Mensch und lass dir nie et-
was anderes einreden!“ 

Aber es kann nicht sein, was 
nicht sein darf. 

Ich glaube, jetzt tritt langsam 
der Morgenthau-Plan in Kraft. 

Henry Morgenthau war Fi-
nanzminister bei Franklin De-
lano Roosevelt und entwickelte 
1944 den Plan, Deutschland von 
außen zu deindustrialisieren. 
Von Innen hat es nicht so rich-
tig funktioniert. Die Deutschen 
haben sich nach zwei verlorenen 
Kriegen immer wieder aufgerap-
pelt. 

Und das Schlimmste, was un-
seren „amerikanischen Freun-
den“ passieren kann, ist ein gutes 
Verhältnis zur Russischen Föde-
ration. 

Das Know-how der Deutschen 
und die Rohstoffe Russlands und 
Amerika wäre pleite. Aber das 
galt es schon immer zu verhin-
dern. 

Ich meine, Amerika ist ja auch 
so pleite. Wenn man sich vor 
Augen führt, dass der Dollar in 
knapp 100 Jahren etwa 90% an 
Wert verloren hat, so kann man 
sagen, dass nur noch mit buntem 
Papier gedealt wird. 

Und hätte es nicht die Gau-
nerei von „Bretton-Woods“ ge-
geben, durch die sich die ganze 
Welt vom Dollar als Leitwährung 
abhängig gemacht hat, wäre die 
USA heute nur noch eine Rand-
notiz in der Geschichte. 

Aber weil unsere Politiker kein 
Rückgrat und keinen Arsch in der 
Hose haben, sind wir gerade dort, 
wo wir sind. 

Es ist doch eigenartig, wir lie-
gen am Boden, das ganze Land 
geht den Bach runter, aber wir 
haben die große Fresse und dro-
hen einem Anderen, von dem 
wir immer noch abhängig sind. 

Auch wenn das die „ganzen 
Schlauen“ ankotzt, aber das ist so! 

Was hat denn nun der Schul-

terschluss mit unseren „Freun-
den und Verbündeten“ gebracht?

Die EU und die NATO haben 
Sanktionen verhängt, die aus 
meiner Sicht, und ich bin kein 
Wirtschaftsweiser, alle nach hin-
ten losgegangen sind. Ich sage 
nur: „Sauber ins Knie gef ... !“ 
Und der „kleine Mann“ bezahlt 
die Zeche. Das merkt man an der 
Tanke und im Supermarkt. Und 
dabei rede ich noch nicht von 
den Strom- und Gaspreisen. 

Die Typen, die für die ganze 
Scheiße verantwortlich sind, 
brauchen nicht zu tanken. Wir 
haben für jeden Verbrecher in 
der Ukraine Geld übrig, nur 
nicht für die eigenen Leute. Un-
ser Sohn lebt in Rheinland-Pfalz 
und hat die Katastrophe im 
Ahrtal hautnah miterlebt. Diese 
Menschen haben zum Teil nur 
noch das, was sie auf dem Leib 
haben. Wo bleibt da die Hilfe? 

Aber weil ich gerade bei „Hil-
fe“ bin, fällt mir ein, es wird seit 
Wochen zu Spenden aufgerufen 
für bedürftige Menschen in den 
Kriegsgebieten. Vielleicht ist es 
möglich, etwas Geld abzuzwei-
gen, um für diesen Selensky ein 
Hemd und einen anständigen 
Anzug zu kaufen. Seit Wochen 
steht dieser „Präsident“ mit sei-
nem alten T-Shirt und seiner Jog-
gingjacke vor den Kameras der 
Welt. Wie erbärmlich! Das ist für 
mich kein „Präsident“, das ist ein 
Hooligan. Und wieder werden 
die Flüchtlinge als Waffe gegen 
Deutschland eingesetzt. Man 
sollte meinen, dass man aus 
der Vergangenheit gelernt hat. 
„2015 darf sich nicht wiederho-
len“! Ja, sollte man meinen. 

Ich bin bestimmt nicht gegen 
Kinder, die auf der Flucht sind. 
Aber es sind nicht nur Kinder, 
die zu uns kommen. Was ist 
denn aus den „Migranten“ ge-
worden, die im letzten Herbst an 
der polnischen Grenze gelauert 
haben? Von denen hört man 
nichts mehr. Aber wir brauchen 
keine Registrierung, wir nehmen 
jeden, wir nehmen alle. Wenn es 
nach unseren „Gutmenschen“ 
geht, lautet die Losung des Ta-
ges: „Wir schaffen das!“ 

Ich möchte nicht wissen, 
wie viele Verbrecher mit ukrai-
nischem Pass bei uns leben. Von 
der Politik hat es geheißen, die 
Flüchtlinge werden gerecht ver-
teilt. Wie diese Gerechtigkeit 
aussieht, weiß ich jetzt schon. 
90% bleiben in Deutschland und 
der Rest wird auf die EU verteilt. 

Kennen wir ja schon von 
2015. Wenn es konkret wird, he-
ben alle die Hände - „Wir nicht!“ 
Die Krankenkassen beugen jetzt 
schon vor, dass sich die Beträge 
erhöhen. Ist doch normal, der 
„Deutsche Michel“ mit seinem 
„Selbsthass“ und seiner „Kol-
lektivschuld“ macht das schon. 
Unsere Volksverräter geben Geld 
aus, das ihnen nicht gehört und 
das keinem Verbrecher, weder 
in der Ukraine noch in den USA, 
zusteht. Da werden Summen 
aufgerufen, als gäbe es kein Mor-
gen. Unser „Volkskanzler“ faselt 
schon wieder vom Einsatz che-
mischer Waffen und von „Roten 
Linien“. 

Ich glaube, mit dieser Lüge 
wurde auch der Krieg im Irak und 
in Syrien gerechtfertigt. Oder der 
angebliche Giftanschlag gegen 
den „Kremlkritiker“ Navalny. 
Ich bin einmal gespannt, was bei 
dem Amerikatrip unserer soge-
nannten Verteidigungsministe-
rin herauskommt. 

Von der Leyen, AKK und Lam-
brecht - jetzt stößt Satire an seine 
Grenzen. 

Die ganze Welt lacht über uns, 
aber wir sind zu sehr mit der 
„Zeitenwende“ von Volkskanz-
ler Scholz beschäftigt, dass wir es 
nicht hören. 

Bis Bald! 
Etti aus Reurieth

Der Leser hat das Wort

Lesermeinung zu den Folgen 
des Ukraine-Krieg

Leserbrief. Auch der Krieg 
in der Ukraine wäre überflüssig 
und unnötig gewesen, wenn 
die Politik stark, vertrauenswür-
dig und unabhängig wäre. Seit 
1953 führte die NATO 13 An-
griffskriege ohne UN Mandat, 
u.a. gegen den Iran, Guatemala, 
Ägypten, Kuba, Vietnam, Ni-
caragua, Serbien, Afghanistan, 
Irak, Libyen, Syrien, die Ukraine 
und dem Jemen. Alle waren so-
mit illegal und haben gegen das 
internationale Völkerrecht ver-
stoßen. Auch der jetzige Krieg 
in der Ukraine ist für mich kein 
Zufall und Ergebnis des Ausbaus 
der Vormachtstellung der NA-
TO. 

Russland hat auch mich ent-
täuscht und kurzzeitig in eine 
politische Schockstarre manö-
vriert. Was jedoch Selenski und 
Melnyk von sich lassen, ist uner-
träglich und für ihre Landsleute 
kontraproduktiv. Was haben die 
deutschen Nachkriegsgenerati-
onen verbrochen, Herr Selenski? 
Mit welchem Recht werden wir 
beleidigt und gedemütigt? Es 
entsteht der Eindruck, dass der 
Schauspieler Selenski Deutsch-
land in den Krieg hinein ziehen 
will. Cui bono laute mein Leit-
motiv. Erneut sind es die USA, 
ein Land, welches auf eigenem 
Territorium 160 Jahre lang keine 
Kriege erleben musste. Ein Land, 
was Kriege führt und führen 
lässt, für wirtschaftliche Inte-
ressen, zu Lasten Millionen un-
schuldiger Toter in der ganzen 
Welt.

Bereits vor dem Krieg in der 
Ukraine war sichtbar, dass es 
um Gas, Kohle und Öl geht. Ei-
ne gescheiterte Energiewende 
in Deutschland mit einem un-
verantwortlichen Ausstieg aus 
der Kernenergie und der Braun-
kohle waren die Katalysatoren 
der gestiegenen Abhängigkeit 

von Rohstoffen. Die Explosion 
der Energiepreise mit einer nie 
da gewesenen Inflation der Neu-
zeit sind das Ergebnis falscher 
Energiepolitik und unverant-
wortlicher Finanzpolitik der 
EZB. Die Grünen, als ehema-
lige Anti-Kriegspartei, mutieren 
zu Kriegstreibern und machen 
Deutschland nun von anderen 
Ländern abhängig. Habecks 
schmutzige Alternative lautet 
Fracking Gas aus den USA. Seine 
Verbeugung zum Gasdeal im Ka-
tar ist keine Fata Morgana, son-
dern ein ungeheurer Pakt mit 
Demokratiefeinden. Hofreiter 
und Baerbock rufen nach Aufrüs-
tung zu jedem Preis und verkau-
fen die Grüne Seele. Folge dem 
Weg des Geldes und siehe da, 
Profiteure sind die Pharmain-
dustrie durch die Corona Maß-
nahmen und nun die Rüstungs-
industrie. Diese Regierung ist 
weder liberal, ökologisch noch 
sozial. Sie verspielt zunehmend 
das Vertrauen der Bevölkerung 
und erinnert mich leider an die 
Weimarer Republik. Erinnern 
wir uns: „Vom deutschem Bo-
den darf nie wieder Krieg ausge-
hen!“ (Willy Brandt)

Wolfgang Kleindienst
Pößneck

(Namentlich gekennzeichne-
te Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider und 
geben immer die Meinung des Au-
tors wieder. Wir schätzen unsere 
Leser als erwachsene Menschen 
und wollen ihnen unterschiedliche 
Blickwinkel bieten, damit sie sich 
selbst eine Meinung bilden können. 
Um die Meinung der Autoren nicht 
zu verfälschen, werden Leserbriefe 
nicht zensiert und gekürzt. Mit der 
Einsendung geben Sie uns automa-
tisch die Erlaubnis, Ihren Leserbrief 
in unserem Medium abzudrucken 
und online auf unserer Internetseite 
zu veröffentlichen.)

Der Leser hat das Wort

Einwohnerver-
sammlungen

Heldburg. Die Stadtverwal-
tung der Stadt Heldburg gibt 
nachfolgende Termine für Ein-
wohnerversammlungen be-
kannt:
- Ortsteil Lindenau: Mittwoch, 
20. April 2022, 19  Uhr, Land-
gasthof;

-  Ortsteil Rieth: Donnerstag, 
21.04.2022, 19:00 Uhr, Gast-
haus Beyersdorfer;

-  Ortsteil Gellershausen: Frei-
tag, 22. April 2022, 19 Uhr, 
Gaststätte „Zur Kastanie“;

-  Ortsteil Gompertshausen:
Sonntag, 24. April 2022, 10 
Uhr, Saal des Mehrzweckge-
bäudes.
Alle Einwohner der oben auf-

geführten Ortsteile sind recht 
herzlich eingeladen. 

Die Rechnung zahlt immer 
das Volk!

Leserbrief. Verehrte Lese-
rinnen und Leser, verehrte 
Schreiberinnen und Schreiber, 
ich will mich heute von Ihnen 
als Leserbriefschreiber verab-
schieden. Ich weis mich im 
Denken und hoffentlich auch 
im Handeln mit Ihnen einig. 
Deutschland ist meine und un-
sere Heimat. Nicht nur der „De-
mokraten“! Ganz offen möchte 
ich Ihnen und allen Deutschen 
sagen: Von dieser „Demokra-
tie“, die hier dem Deutschen 
Volk vorgeführt und vorgegau-
kelt wird, halte ich gar nichts! 
Sie ist Lug und Trug, die Rech-
nung zahlt wie immer das Volk! 
Wohlgemerkt das Rechtschaf-
fende , also die in den Fabriken, 
auf den Äckern und in den Stäl-
len.

Oft bekomme ich auf mei-
ne Nörgeleien zur Antwort: 
„Uns gehts doch gut!“ Ja, das 
ist wahr. Wer sich aber ein biss-
chen bei Marxen auskennt oder 
sich gar als „Marxist“ bezeich-
net, wird und sollte wissen, dass 
der Begriff in dessen Schriften 
vom „Einwickeln“ oder „Ein-
sperren in einen goldenen Kä-
fig“ bezüglich des schöpferisch 
tätigen Volkes, eben für uns Ar-
beiter und Landarbeiter genau 
das ist, was uns vom Denken, 
Beobachten und Lernen abhal-
ten soll und wir uns zur Zufrie-
denheit der Spekulationsbanau-
sen schön dumm und dämlich 
und vor allem gehorsam und 
demütig derer und deren weib-
lichen Beiwerks verhalten und 
„zu verhalten“ haben. Wer 
dem nicht entspricht, der lenkt 
nicht nur die Aufmerksamkeit 
der „Damen“ und „Herren“ auf 
sich. Zu beobachten ist aber, 
deren Arme reichen instinktiv 
hinterrücks nach der Peitsche“. 
Ehe dem versucht man´s na-
türlich mit „Gutgemeintem“. 
Aber was mich betrifft, ich bin 
misstrauisch wie die Rinder, die 

eben sehr gut fühlen und wis-
sen, auch denken können.

Jesus Christus würde sich in 
solchem Falle an Euch wen-
den und fragen: „Seid ihr nicht 
mehr als Rinder?“

Übrigens, wenn Marx mein-
te, „man müsse die Welt verän-
dern“,  meine ich, mir würde es 
genügen, wenn sich das Deut-
sche Volk seiner „Großkotzer“, 
die sich „Demokraten“ nennen, 
entledigen würde, auf die Land-
karte gucken würde, sich seiner 
Geschichte besinnen würde 
und dabei erkennen würde, wer 
die wahren Freunde Deutsch-
lands waren, sind und noch 
sind!

Für mich  gilt nach wie vor: 
Russland beginnt an der heu-
tigen polnischen Ostgren-
ze und nicht erst hinter dem 
Don! Außerdem und wieder: 
ich bin deutsch, seit Urgroßva-
ters Zeiten und davor. Meine 
Wurzeln sind in Deutschland 
vom Erzgebirge bis Böhmen, 
der Lausitz bis an die untere 
Elbe, Mittelsachsen, auch bis 
Norwegen. Ich bin zufrieden 
mit Deutschland und seinen 
heutigen Grenzen, aber nicht 
mit dem, was die Politkaste uns 
heute serviert.

Macht´s gut!
Wolfgang Braun

Schmeheim
(Namentlich gekennzeichnete Le-

serbriefe spiegeln nicht die Meinung 
der Redaktion wider und geben immer 
die Meinung des Autors wieder. Wir 
schätzen unsere Leser als erwach-
sene Menschen und wollen ihnen 
unterschiedliche Blickwinkel bieten, 
damit sie sich selbst eine Meinung 
bilden können. Um die Meinung der 
Autoren nicht zu verfälschen, wer-
den Leserbriefe nicht zensiert und 
gekürzt. Mit der Einsendung geben 
Sie uns automatisch die Erlaubnis, 
Ihren Leserbrief in unserem Medium 
abzudrucken und online auf unserer 
Internetseite zu veröffentlichen.)

Der Leser hat das Wort

Osterhase bei den „Hagebutten“

Hildburghausen. Groß war die Freude in der AWO-Kindertagesstätte „Hagebutten“ in Hildburghau-
sen, als am Gründonnerstag der Osterhase aus dem hagebaumarkt zu Besuch kam. Er wurde von 
Kathrin Schmidt, der Marktleiterin des hagebaumarktes, begleitet. Sie unterstützte tatkräftig den Os-
terhasen bei der Verteilung der Osternester an die Kinder.        Foto: sr
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nser Preis inkl.

M
ähdeck Com

bi 85M
 Q

(699,00 Euro)

3099,00 Euro

U
nser Preis inkl.

M
ähdeck Com

bi 100 Q
 Plus

(1599,00 Euro)

5999,00 Euro

U
VP 

1079,00 Euro
U

nser Preis       899,00 Euro
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A
kku System

 „A
S“ 

m
it w

echselbarem
 A

kku

U
VP 

569,00 Euro
A

ktionspreis 
499,00 Euro

U
VP 

239,00 Euro
A

ktionspreis 
219,00 Euro

U
VP 

189,00 Euro
A

ktionspreis  
169,00 Euro

U
VP 

1384,00 Euro
A

ktionspreis         
  1199,00 Euro

230 V H
ochdruckreiniger

H
S45

27,2 cm
³/0,75kW

/1,0PS/4,7kg
Schnittlänge:   

45 cm

U
VP 

339,00 Euro
A

ktionspreis 
299,00 Euro

H
S56 C

-E
21,4 cm

³/0,65kW
/0,9PS/4,5kg

Schnittlänge:   
60 cm

U
VP 

659,00 Euro
A

ktionspreis  
589,00 Euro

G
ehölzschneider G

TA
26

N
ennspannung:  

10,8V
G

ew
icht:  

1,2 kg
Schnittlänge:  

10 cm 
U

VP 
169,00 Euro

A
ktionspreis 

159,00 Euro

M
ini Staubsauger SEA

 20
 N

ennspannung:  
10,8V

G
ew

icht:  
1,1 kg 

U
VP 

129,00 Euro
A

ktionspreis 
119,00 Euro

RE 130PLU
S

M
ax. A

rbeitsdruck: 
10-135 bar

M
ax. W

asserdurchsatz:       
 500l/h

RE 100
M

ax. A
rbeitsdruck: 

10-110 bar
M

ax. W
asserdurchsatz:       

 440l/h

RE 90
M

ax. A
rbeitsdruck: 

10-100 bar
M

ax. W
asserdurchsatz: 

  440l/h

RE 272PLU
S

M
ax. A

rbeitsdruck: 
45-150 bar

M
ax. W

asserdurchsatz:     
  620l/h

Benzin H
eckenscheren

Elektro H
eckenschere H

SE42

230V/420kW
/3,0 kg/Schnittlänge: 45 cm

U
VP 

139,00 Euro
A

ktionspreis  
79,00 Euro

Blasgerät  BG
A

45

H
eckenschere  H

SA
45

Freischneider  FSA
45

U
VP 

129,00 Euro
A

ktionspreis  
109,00 Euro

Strauchschere H
SA

26

N
ennspannung:  

10,8V
Schnittlänge:  

20 cm 
U

VP 
129,00 Euro

A
ktionspreis 

109,00 Euro

Ersatzakku A
S2

 
U

VP 
39,00 Euro

Beim
 Kauf eines Sets 

und einem
 zusätzlichen A

kku 
erhalten Sie 10%

 Rabatt 
auf den zw

eiten A
kku.

A
kku System

A
kku Vertikutierer 

RLA
 240

Fangkorb: 50l
A

rbeitsbreite: 34 cm

A
ktionspreis  

589,00 Euro
im

 Starter-Set
m

it A
K30 +

 A
L101

A
kku Rasenm

äher 
RM

A
 235

G
rasfangkorb: 30l

A
rbeitsbreite: 33 cm

A
ktionspreis  

299,00 Euro
im

 Starter-Set
m

it A
K20 +

 A
L101

Rasenm
äher

RM
A

 339
G

rasfangkorb: 40l
A

rbeitsbreite: 37 cm

A
ktionspreis  

429,00 Euro
im

 Starter-Set
m

it A
K20 +

 A
L101

Rasenm
äher

RM
A

 339 C
G

rasfangkorb: 40l
A

rbeitsbreite: 37 cm

A
ktionspreis  

429,00 Euro
im

 Starter-Set
m

it A
K20 +

 A
L101

Freischneider FSA
60R

Schneidekreis D
urchm

esser 350 m
m

 A
ktionspreis 

319,00 Euro
im

 Starter-Set

M
otorsäge  M

SA
 140 C

-B
inkl. Ladegerät A

L101 +
 A

kku A
K30

 Schnittlänge:  
30 cm

A
ktionspreis 

379,00 Euro
im

 Starter-Set

H
eckenschere  H

SA
56

inkl. Ladegerät A
L101 +

 A
kku A

K10

Schnittlänge:  
45 cm

A
kku H

eckenschneider H
LA

56
inkl. Ladegerät A

L101 +
 A

kku A
K20

A
ktionspreis 

359,00 Euro
im

 Starter-Set  

M
otorsäge  M

SA
 120 C

-B
inkl. Ladegerät A

L101 +
 A

kku A
K20

 Schnittlänge:  
 

30 cm

A
ktionspreis 

319,00 Euro
im

 Starter-Set

Freischneider FSA
57

Schneidw
erkzeug:   

Fadenkopf
 A

ktionspreis 
249,00 Euro

im
 Starter-Set

Blasgerät BG
A

57
inkl. Ladegerät A

L101 +
 A

kku A
K20

A
ktionspreis 

 
249,00 Euro

im
 Starter-Set 

A
ktionspreis 

 
249,00 Euro

im
 Starter-Set 
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